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10. 6ffentlichen und nichtoffentlichen Sitzung des Kultur- und

Werkausschusses

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zu der am Mittwoch, 15.03.2023, 18:00 Uhr, im Veranstaltungsforum

Furstenfeld, Seminarraum 1 stattfindenden Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

ein.

Tagesordnung:

Offentlicher Teil:

1. Genehmigung der 6ffentlichen Niederschrift

2. Sachstandsbericht der Gretl-Bauer-Volkshochschule Furstenfeldbruck gGmbH;

mundlicher Bericht

3.  SA-Nr. 117/2020-2026; StR'in Jager; Antrag auf Ertlichtigung der Bihne auf dem

Niederbronner Platz; Beschluss

4. Stadtbibliothek: Jahresbericht 2022

5.  Ubersicht Ausstellungsprojekte im Museum und Kunsthaus

6. Veranstaltungsforum Furstenfeld: Allgemeine Informationen

7.  Veranstaltungsforum Furstenfeld: Bestellung Prifer Jahresabschluss 2022



Furstenfeldbruck il
Stadt-Land-Fluss ‘&

8.  Veranstaltungsforum Furstenfeld: Aktualisierung Betriebssatzung
9. Veranstaltungsforum Furstenfeld: Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2022

10. Veranstaltungsforum Firstenfeld: Bericht Bayerischer Kommunaler Prifungsver-
band fur das Wirtschaftsjahr 2020

11. Verschiedenes

Nichtoffentlicher Teil:

1. Genehmigung der nichtoffentlichen Niederschrift
2. Personalangelegenheiten

3. Personalangelegenheiten

4. Verschiedenes

Mit freundlichen GriRen

Dr. Birgitta Klemenz
3. Burgermeisterin



TOPO 1

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2949/2023

10. o6ffentliche

und nichtdffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Betreff/Sach- | Genehmigung der offentlichen Niederschrift

antragsnr.

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 23.02.2023
Verfasser Leinweber, Norbert Zustandiges Amt VF
Sachgebiet Veranstaltungsforum Abzeichnung OB:

Firstenfeld Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge

Zustandigkeit Datum O-Status

1 Kultur- und Werkausschuss Entscheidung 15.03.2023 O

Anlagen:

1) Niederschrift — 6ffentlicher Teil — Uber die 9. 6ffentliche und nicht-
offentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses.

Beschlussvorschlag:

Der Kultur- und

Werkausschuss beschlief3t die Genehmigung der Niederschrift der

offentlichen Sitzung des Kultur- und Werkausschusses vom 17.11.2022.



Seite 2
Sachvortrag:

Gemal Artikel 54 Absatz 2 2. Halbsatz der Gemeindeordnung fir den Freistaat Bay-
ern (GO) sowie § 38 der Geschaftsordnung fur den Stadtrat Furstenfeldbruck sind
die Niederschriften von Sitzungen stadtischer Gremien vom jeweiligen Ausschuss
bzw. Stadtrat zu genehmigen. Dies erfolgt in offener Abstimmung mit der Mehrheit
der Abstimmenden (Artikel 51 Abs. 1 GO).



Niederschrift

- offentlicher Teil -

tiber die 9. offentliche und nichtoffentliche Sitzung des Kultur- und

Werkausschusses

des Stadtrates der Stadt Firstenfeldbruck

Sitzungsort:

Sitzungstag:

Anwesend:

im Veranstaltungsforum Furstenfeld, Kleiner Saal

17.11.2022

Beginn: -~ 18:06 Uhr
Ende: 20:34 Uhr

Bemerkungen:

Vorsitzende, 3. Burgermeisterin

Klemenz, Birgitta, Dr.

Schriftfuhrer/in
Landmann, Michaela

Ausschussmitglieder
Aldini, Robert, Dr.
Best, Adrian
Danke, Karl
Glockzin, Peter
Hannig, Theresa
Jakobs, Georg, Dr.
Kreis, Dieter
Quinten, Ulrike
Rubin, Lisa
Stangl, Christian
Weinberg, Irene

Wollenberg, Klaus, Prof. Dr.

Vertreter/in
Heimerl, Philipp

Verwaltung
Leinweber, Norbert

Dr. Neumeier, Gerhard
Kuhn, Marita
Eckert, Marcus

ab 18:08 Uhr anwesend
ab 18:12 Uhr anwesend

TOPO 1



9. offentliche und nichtoffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

Gaste:
Frau Bartels-Peter Klosterstiiberl
Frau Dr. Zierl, Alexa

Abwesend: Grund:
Sindani, Jeanne-Marie entschuldigt
Seite 2von 9
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9. offentliche und nichtéffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

Offentliche Tagesordnung

Genehmigung der 6ffentlichen Niederschrift

Mindliche Aussprache: Kunstexponate im Bereich von Furstenfeld
Sachstandsbericht zur Ortsgeschichte (1871-1933); mundlicher Bericht
Veranstaltungsforum Furstenfeld: Allgemeine Informationen
Veranstaltungsforum Flrstenfeld: Photovoltaik

Veranstaltungsforum Furstenfeld: Verwendung Restmittel 2021
Veranstaltungsforum Firstenfeld: Rechenschaftsbericht 3. Quartal
Veranstaltungsforum Furstenfeld: Wirtschaftsplan 2023

Verschiedenes

Seite 3von 9
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9. dffentliche und nichtéffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

(Weitere) Anderungswiinsche zur Tagesordnung ergeben sich nicht.

3. Burgermeisterin Dr. Birgitta Klemenz er6ffnet die offentliche Sitzung und stellt die
Beschlussfahigkeit gemaR Artikel 47 Abs. 2 GO fest.

Die Ladung erfolgte ordnungsgemaf.

| TOP 1 | Genehmigung der éffentlichen Niederschrift

Sachvortrag:

Der Sachvortrag Nr. 2858/2022 vom 26.10.2022 dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage.

Zu diesem TOP erfolgt keine Aussprache.
Beschluss:
Der Kultur- und Werkausschuss beschliel3t die Genehmigung der Niederschrift der

offentlichen Sitzung des Kultur- und Werkausschusses vom 11.10.2022,

Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
StR Aldini, StR Sindani und StR Best sind nicht anwesend.

| TOP 2 | Miindliche Aussprache: Kunstexponate im Bereich von Fiirstenfeld |

Sachvortrag:

Der Sachvortrag Nr. 2865/2022 vom 28.10.2022 dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage.

Auf Bitte der Sitzungsleiterin berichtet Frau Bartels-Peter Gber ihre Kooperation mit der
Bildhauerwerkstatt in Furstenfeld. Unter dem Motto ,Kunst & Kliche* bietet die Betreibe-
rin des Klosterstiberls ausgewahlten Kiinstlern die Moglichkeit Exponate im Umfeld
ihres Biergartens auszustellen.

3. Blirgermeisterin Dr. Klemenz weist darauf hin, dass die beiden Skulpturen, die oh-
ne Genehmigung auf stadtischem Areal platziert waren, mittlerweile in den Pachtbe-
reich der Gastronomie umplatziert wurden. Fir weitere Klarungen in dieser Angelegen-
heit, pladiert sie fur einen Abstimmungstermin mit interessierten Projektbeteiligten und
bietet hierflr ihre Federfihrung an.

2. Burgermeister Stangl legt hierbei Wert auf eine entsprechende Beteiligung des Kul-
tur- und Werkausschusses.

Seite 4 von 9
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9. éffentliche und nichtoffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

StR Dr. Wollenberg stellt heraus, dass sich das gesamte Furstenfeld-Areal durch be-
sondere Qualitat auszeichnet. Dies musse auch fur hier ausgestellte Kunstwerke gelten,
sowohl in Bezug auf deren Niveau als auch eine méglichst sorgfaltige Standortwanhl.
Eine dicht gedrangte Platzierung der Objekte im Biergartenbereich wird diesem An-
spruch nicht gerecht. Insgesamt hinterfragt der Finanzreferent die Sinnhaftigkeit flr ein
gemeinsames Abstimmungstreffen kritisch.

StR Heimerl und StRn Weinberg begrifden Ubereinstimmend das seitens der Sit-
zungsleitung vorgeschlagene Treffen.

Herr Leinweber teilt die Auffassung Herrn Dr. Wollenbergs, dass in Flrstenfeld - auch
fir Kunstwerke - ein besonderer Qualitatsmalstab einzuhalten sei. Der Werkleiter sieht
eine ,Zustéandigkeitsliicke" fur die Aufstellung von Exponaten auf stadtischem Grund.
Als richtigen Weg nennt er die Anfrage der Kunststiftung Derriks an den Kulturaus-
schuss zur Platzierung der Skulptur ,Wheel II“ im Bereich des Kunsthauses.

StRn Hannig regt die Erstellung eines Uberblicks tiber Kunstexponate im Stadtgebiet
Fuarstenfeldbrucks an.

3. Burgermeisterin Dr. Klemenz informiert Uber den beschlossenen Standort der
Skulptur ,Wheel II*, die auf einem Sockel (erstelit vom Bauhof) vor dem Kunsthaus plat-
ziert werden soll. In Bezug auf die Stele ,Intra“ weist die Sitzungsleiterin darauf hin,
dass diese aufgrund eines technischen Defekts seit langer Zeit ohne ihren sinnstiften-
den Wasserfall-Effekt auskommen muss. Insofern stelle sich hier durchaus die Frage
nach einem Ruckbau.

Herr Leinweber zeigt den Ausschussmitgliedern aktuelle Fotos der Stele und des da-
zugehorigen Informationsschildes. Seiner Wasser-Funktion seit Jahren beraubt, spricht
aus seiner Sicht viel fir die dauerhafte Entfernung der unverstandlichen Stele.

StR Dr. Wollenberg erinnert an die ursprungliche kunstlerische Intention dieser Arbeit
sowie den Wettbewerb ,StadtKunstLand” bei dem ,Intra“ seinerzeit ausgewahlt wurde.
Auch der Finanzreferent pladiert fir den moglichen Abbau der Skulptur.

2. Bgm. Stangl stellt heraus, dass zunachst einmal die vertragliche Regelung zwischen
Stadt und Kunstler zu prufen sei.

StR Best moniert die zu weit vom Exponat entfernte Position der Informationstafel und
spricht sich - zumindest temporar bis zu einer moglichen technischen Ertichtigung - fir
eine Einlagerung aus.

Abschlielend hierzu bietet Sitzungsleiterin Frau Dr. Klemenz bis zur nachsten Sitzung
eine Recherche an, welche Vereinbarung in Bezug auf ,Intra“ besteht und ob eine rea-
listische Méglichkeit zur Wiederherstellung des Wasser-Effektes besteht.

In diesem Kontext weist StRn Quinten noch auf die fehlende Beschilderung (Kunstler-
name/Titel) eines Kunstwerkes im Stadtpark hin.

Kenntnisnahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Information zur Kenntnis.
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9. offentliche und nichtéffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

TOP 3 | Sachstandsbericht zur Ortsgeschichte (1871-1933); miindlicher Be-
richt

Sachvortrag:

Der Sachvortrag Nr. 2868/2022 \fom 03.11.2022 dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage.

Zur allgemeinen Zufriedenheit berichtet Stadtarchivar Dr. Neumaier Uber den Sach-
stand seiner Arbeit hinsichtlich der Chronik einer Ortsgeschichte Flrstenfeldbrucks des
Zeitraums von 1871 bis 1933.

Kenntnisnahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis.

| TOP 4 | Veranstaltungsforum Fiirstenfeld: Aligemeine Informationen

Sachvortrag:

Der Sachvortrag Nr. 2854/2022 vom 26.10.2022 dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage.

Herr Leinweber berichtet Uber den guten Verlauf der jingsten Veranstaltungen (Furs-
tenfelder Kirta, Tattoo Convention, Weinmesse-Vinessio) und zeigt sich damit sehr zu-
frieden. Weiter gibt der Werkleiter einen Ausblick Uber das in Kirze anstehende Debit
von ,Advent in Flrstenfeld“. Bei dieser Veranstaltung werden bewusst auch andere
Furstenfeld-Anrainer (Haus 10, Bildhauerwerkstatt, Museum etc.) einbezogen. Zudem
habe man neben dem groRen Verkaufsmarkt in der Tenne auch eine vielfaltige Kultur-
bihne im Stadtsaalhof organisiert, bei der sich zehn unterschiedliche Ensembles pra-
sentieren. Herr Leinweber weist Uberdies auf das Entdecker-Abo und den Kabarett-
Wettbewerb ,Paulaner Solo +" sowie auf das Starkbierfest ,Furstenfelder Salvator” hin.

Kenntnisnahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis.

| TOP 5 | Veranstaltungsforum Fiirstenfeld: Photovoltaik

Sachvortrag:

Der Sachvortrag Nr. 2860/2022 vom 26.10.2022 dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage.

Herr Leinweber fasst die wichtigsten Eckdaten/Ergebnisse einer fachlichen Erstbera-
tung hinsichtlich einer moglichen PV-Anlage auf den Dachern der Firstenfeld-Gebaude
11 und 12 zusammen und nennt wesentliche Gestaltungsziele hierfur aus Sicht der
Denkmalpflege. Der Werkleiter berichtet, von der Einschatzung der Kreisheimatpflege-
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9. 6ffentliche und nichtdffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

rin Frau Poller und prasentiert eine von den Stadtwerken FFB hierzu erstellte Visualisie-
rung. Als potentiell nachste Schritte in dieser Sache nennt Herr Leinweber eine Klarung
der Statik, Abstimmungsgesprache mit der Denkmalschutzbehorde und dem Flrsten-
feld-Architekten Christian Vogel.

Am Schluss einer angeregten Diskussion hierzu sprechen sich alle Ratinnen und Rate
flr das weitere Vorantreiben dieses Projektes aus und signalisieren - einschliel3lich des
Stadtkdmmerers und des Finanzreferenten - auch die nétige finanzielle Unterstitzung
hierfur.

Geanderter Beschluss:

Der Kultur- und Werkausschuss beauftragt den Eigenbetrieb zur Fihrung weiterer Ab-
stimmungen und Vorplanungen.

Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0

| TOP 6 | Veranstaltungsforum Fiirstenfeld: Verwendung Restmittel 2021 |

Der Sachvortrag Nr. 2864/2022 vom 27.10.2022 dient dem Gremium als Diskussions-
und Entscheidungsgrundlage.

Die vom Veranstaltungsforum aus den Restmitteln von 2021 beantragte Sanierung der
Sanitaranlagen im Alten Foyer in Héhe von 215 TE € wird nach ausfihrlicher Diskussi-
on aufgrund der derzeitigen Haushaltslage zurickgestellt. Stattdessen werden 168 TE
€, die im Wirtschaftsplan fur 2023 eingeplant waren, um die Sale und Foyers von Halo-
gen- auf LED-Leuchtmittel umzustellen, Uber die Restmittel aus 2021 finanziert. Der
Wirtschaftsplan reduziert sich somit um diese 168 TE €.

Beschluss:
Der Kultur- und Werkausschuss beschlief3t nicht verausgabte Finanzmittel des Eigenbe-
triebs aus 2021 in Hohe von 215 T€, zur Sanierung der Sanitaranlagen Altes Foyer ein-

zusetzen.

Ja-Stimmen: 1
Nein-Stimmen: 13

Geanderter Beschluss:

Der Kultur- und Werkausschuss beschliefdt nicht verausgabte Finanzmittel aus 2021 in
Hohe von 168 T€ zur Umrlstung von Beleuchtungseinrichtungen auf LED-Technik ein-
zusetzen.

Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
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9. offentliche und nichtoffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

[ TOP 7 | Veranstaltungsforum Fiirstenfeld: Rechenschaftsbericht 3. Quartal |

Sachvortrag:

Der Sachvortrag Nr. 2857/2022 vom 26.10.2022 dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage.

Als erganzende Information hierzu berichtet Herr Leinweber, dass eine aktuelle Jah-
reshochrechnung ergeben hat, dass man auch 2022 durchaus darauf hoffen konne, den
Rahmen des Wirtschaftsplans wieder weitestgehend einzuhalten. Inwiefern man die
kraftigen Erhéhungen der Fernwarmepreise auffangen kann, sei noch nicht ganz klar.
Eine geringfligige Uberschreitung des prognostizierten Defizits kdnne man insofern
nicht ausschlielen.

Kenntnisnahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis.

| TOP 8 | Veranstaltungsforum Fiirstenfeld: Wirtschaftsplan 2023 ]

Herr Leinweber nennt kurz die wichtigsten Eckdaten des Wirtschaftsplans, insbeson-
dere Veranderungen gegentber dem Vorjahr. Er verweist darauf, dass die veranschlag-
te Erhéhung im Wesentlichen durch drastische Erhéhungen der Energiekostenansatze
(Strom, Fernwarme) resultiert. Der Werkleiter verweist darauf, dass diese Planung da-
von ausgeht, dass man beim Strom nur den reduzierten ,Industriepreis® zu zahlen hat
(70% des vorherigen Verbrauchs mit ,Kostendeckel” zu 13 Cent, die restlichen 30%
zum regularen Angebotspreis). Sollte dies nicht der Fall sein, werden sich die Strom-
kosten und damit auch das Gesamtdefizit geschatzt um Uber weitere 100 T€ erhohen.

Angesichts der gegenwartigen finanziellen Misere der Stadt und den hierzu laufenden
Haushaltsberatungen pladiert Finanzreferent Dr. Wollenberg eindringlich dafir, den
Beschluss fur den Wirtschaftsplan 2023 des Veranstaltungsforums zurtckzustellen.

Kenntnisnahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den vorliegenden Wirtschaftsplan zur Kenntnis.

[ TOP 9 | Verschiedenes |

StR Dr. Jakobs erkundigt sich nach den Ergebnissen des Wettbewerbs StadtKunst-
Land, der sich 2020 dem Schwerpunkt ,Lichtskulpturen® verschrieben hat. Im Rathaus-
report wurde hierzu folgendes Ergebnis veroffentlicht: An der Publikumsabstimmung
nahmen insgesamt 112 Personen teil, 103 Stimmen waren gultig. Fur den Sieger,
Christoph Hildebrand und sein Werk ,GIMMEABREAK®, gab es insgesamt 35 Stimmen.

StR Glockzin moniert, dass es bei dem ausverkauften Gala-Ball der Faschingsfreunde
(26.11.22) seitens der Furstenfelder Gastronomie keine Bedienung an den Platzen ge-
ben wird. Herr Leinweber erklart hierzu, dass das aus Grinden von Personalknappheit
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9. offentliche und nichtéffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022

im Gastronomiebereich bei Saalveranstaltungen in Furstenfeld auf absehbare Zeit so
bleiben wird.

Frau 3. Burgermeisterin Dr. Birgitta Klemenz beendet den offentlichen Teil der Sitzung.

Dr. Birgitta Klemenz Esther\B‘uykeq S LS
3. Burgermeisterin Michaela Lanhdmann-
Schriftflihrerinnen’
Seite 9 von 9
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TOPO 2

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2935/2023

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Betreff/Sach- | Sachstandsbericht der Gretl-Bauer-Volkshochschule Furstenfeldbruck
antragsnr. gGmbH; mindlicher Bericht
TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 14.02.2023
Verfasser Winklmeier, Christian Zustandiges Amt VHS
Sachgebiet VHS Abzeichnung OB:

Abzeichnung 2./ 3. Bgm:
Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 15.03.2023 O

Kenntnishahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den miindlichen Bericht zur Kenntnis.
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Seite 2

Sachvortrag:

In der Sitzung des Kultur- und Werkausschusses vom 06.07.2022 hat der Geschéfts-
fuhrer der Gretl-Bauer-Volkshochschule tber die Entwicklungen und Herausforde-
rungen der Volkshochschule berichtet. Unter anderem wurde die Kooperation mit
den Volkshochschulen Maisach und Mammendorf sowie die Durchfihrung weiterer
Veranstaltungen im Fachbereich Integration fir die Geflichteten aus der Ukraine an-
gesprochen. Uber die Entwicklung in diesen beiden Fachbereichen und weitere
Themen soll im mindlichen Vortrag eingegangen werden.
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TOPO 3

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2926/2023

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Betreff/Sach- | SA-Nr. 117/2020-2026; StR'in Jager; Antrag auf Ertlichtigung der Bihne
antragsnr. auf dem Niederbronner Platz; Beschluss

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich

AZ: 1-0241/r Erstelldatum 25.01.2023
Verfasser Klehr, Roland Zustandiges Amt Amt 1

Sachgebiet 10 Allgemeine Verwaltung |Abzeichnung OB:

Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status

1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung/ Ent- 15.03.2023 O
scheidung

Anlagen: Anlage 1: SA-Nr. 117/2020-2026; StR'’in Jager, Antrag auf Ertlchti-

gung der Buhne auf dem Niederbronnerplatz

Beschlussvorschlag der Antragstellerin:

Die Verwaltung wird beauftragt, den Zustand der Bihne auf dem Niederbronnerplatz
zu untersuchen, sowie fehlende Gutachten und nétige Ertiichtigungen zu veranlas-
sen. Die Buhne soll fir Vereine und Kulturschaffende in Firstenfeldbruck bestmég-
lich nutzbar gemacht werden. Die nétigen Kosten fur die Ertlichtigungen sollen in
den Haushalt eingestellt werden.

Beschlussvorschlag aus der Sitzung des KWA:
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Referent/in Jager / SPD Wollenberg, Prof Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Klemenz, Dr./ C Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Klimarelevanz
Umweltauswirkungen
Finanzielle Auswirkungen Ja
Haushaltsmittel stehen zur Verfiigung unbekan
€
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag
€
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Sachvortrag:

Begrindung der Antragstellerin:

Im Jahr 2010 hat die Stadt Furstenfeldbruck den Niederbronnerplatz in einem auf-
wandigen Verfahren als neue Aufenthaltsflache fiir Burgerinnen und Birger jeden
Alters neu konzipiert. Teil dieser Umgestaltung war auch die Errichtung einer Biihne,
auf welcher Konzerte und andere Kulturveranstaltungen fir die Brucker Bevdlkerung
stattfinden kdnnen. Genauer wurde in der Konzeption folgendes beschrieben:

,Der durch die Skulptur verlaufende Weg lasst jeden, zumindest indirekt, am Ge-
schehen teilhaben. Die auch als Bihne dienende Plattform lasst unterschiedliche
Nutzungen, wie Sonnen, Brettspiele spielen, Treffen Jugendlicher etc., zu, auch klei-
nere Vorfuhrungen oder Musikdarbietungen sind maéglich.”

Leider ist die Buhne in ihrem aktuellen Zustand nur begrenzt nutzbar, da sie bereits
einige Mangel aufweist. Zum einen ist der Buhnenbelag durch Witterung uneben ge-
worden und ist bei feuchten Wetterverhaltnissen auch extrem rutschig. Wahrend vor
einigen Jahren eine Tanzveranstaltung noch durch Auslegen einer rutschfesten Un-
terlage maglich war, ist das Verletzungsrisiko durch die Unebenheiten nun zu grof3
geworden. Der urspringliche Zweck kann dadurch nicht mehr erfullt werden.

Ein weiteres Problem ist die fehlende Uberdachung der Biihne. Bei gutem Wetter ist
der Charme einer offenen Biihne zwar unbestritten, jedoch ist vor allem flr Konzerte
mit hochpreisiger Technikanlage eine Form von Schutz vor Umwelteinflissen notig.
Die Metallkonstruktion, welche auf den ersten Blick wie ein Buhnenuberbau er-
scheint, der sich fur die Aufhangung von Scheinwerfern oder einer schiitzenden Pla-
ne anbietet, ist laut Auskunft der Verwaltung jedoch ein Kunstwerk. Ohne ein stati-
sches Gutachten ist es nicht moglich die Konstruktion fur die eben genannten Zwe-
cke zu nutzen.

In den letzten Jahren haben bereits eine Vielzahl an Veranstaltungen auf dem Platz
stattgefunden und sich auch einige wiederkehrende Formate, wie das AWO oder
BBV Sommerfest, das KONVOLUT wahrend der Brucker Kulturnacht oder auch der
Kultursommer im Jahr 2021 etabliert. Das Angebot wurde jeweils gut genutzt und die
Veranstaltenden sprachen sich vielfach positiv Uber die Lage des Platzes und des-
sen Ambiente aus. Fur mehrere dieser Veranstaltungen musste letztendlich eine ext-
ra Buahne germietet und auf dem Platz aufgebaut werden. Abgesehen von der finan-
ziellen Belastung fir die Vereine, ergibt sich dadurch auch eine eigentlich vermeidba-
re Sperrung des Platzes und Belastung fur die Anwohner.

Der Niederbronnerplatz ist eine griine Oase im Herzen Furstenfeldbrucks, welche
durch die Grundschule Mitte, mehrere Senioreneinrichtungen und die VHS einen Be-
gegnungspunkt fur Bruckerinnen und Brucker darstellt. Durch die Unterstlitzung von
Vereinen bei der Belebung dieses Platzes, kbénnen wir aktiv zur Verbesserung der
Lebensqualitat in unserer Stadt beitragen.

Stellungnahme der Verwaltung:
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Zunachst sollte geklart werden, ob ein Aus-/Umbau der Bihne Uberhaupt politisch
mehrheits- bzw. konsensfahig ist.

Im zweiten Schritt wéare festzulegen, welchen Anforderungen der gewiinschte und
zulassige Umbau geniigen soll (z. B. Veranstaltungsfrequenz, emissionsrechtliche
Prufung, statische Prifung, etc.).

Schlussendlich kénnen auch erst dann Angaben zu den damit verbundenen Kosten
gemacht werden.

Vor dem Hintergrund u. a. obiger Fragen soll der Beschlussvorschlag in der Sitzung
formuliert werden.
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Tina Jiger, NordendstraRe 2a 82256/ (i

Stadt Furstenfeldbruck TR
z.Hd. Herrn Oberbiirgermeister Eri aft

Tina Jéger

Betreff. Antrag auf Ertiichtigung der Biihne auf dem Niederbronnerplatz .
Referentin fiir Kultur

Furstenfeld

Sehr geehrter Herr Oberburgermeister,

16.01.2023

aufbauend auf Gesprachen mit einer Vielzahl von Vereinen in

s i 5 o Nordendstr. 2a
Furstenfeldbruck und der Organisation des Furstenfedbrucker 82256 Fiirstenfeldbruck
Kultursommers 2021, stelle ich in meiner Funktion als Kulturreferentin ~ Telefon 0151 42449981

und im Namen der SPD-Stadtratsfraktion folgenden Antrag: E;“:_‘;:ege,@stadmt_ﬂb-de

Der Stadtrat mége beschlief3en,

Die Verwaltung wird beauftragt den Zustand der Bihne auf dem
Niedernbronnerplatz zu untersuchen, sowie fehlende Gutachten und
nétige Ertlichtigungen zu veranlassen. Die Biihne soll fur Vereine und
Kulturschaffende in Furstenfeldbruck bestmoglich nutzbar gemacht
werden. Die nétigen Kosten fur die Ertichtigungen sollen in den
Haushalt eingestellt werden.

Begriindung:

Im Jahr 2010 hat die Stadt Furstenfeldbruck den Niederbronnerplatz in
einem aufwéndigen Verfahren als neue Aufenthaltsflache far
Burgerinnen und Burger jeden Alters neu konzipiert. Teil dieser
Umgestaltung war auch die Errichtung einer Buhne, auf welcher
Konzerte und andere Kulturveranstaltungen fur die Brucker
Bevolkerungen stattfinden kénnen. Genauer wurde in der Konzeption
folgendes beschrieben:

,Der durch die Skulptur verlfaufende Weg ldsst jeden, zumindest

indirekt, am Geschehen teilhaben. Die auch als Biihne dienende
Plattform ldsst unterschiedliche Nutzungen, wie Sonnen, Brettspiele
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spielen, Treffen Jugendhcher etc,, zu aueh klernere Vorfuhrungen oder
Musikdarbietungen sind moghch i i |

Leider ist die Buhne in ihrem aktuellen Zustand nur begrenzt nutzbar,
da sie bereits einige Méngel aufweist. Zum einen ist der Buhnenbelag
durch Witterung uneben geworden und st bei feuchten
Wetterverhaltnissen auch extrem rutschig. Wahrend vor einigen Jahren
eine Tanzveranstaltung noch durch Auslegen einer Rutschfesten
Unterlage méglich war, ist das Verletzungsrisiko durch die
Unebenheiten nun zu grol3 geworden. Der urspriingliche Zweck kann
dadurch nicht mehr erfullt werden.

Ein weiteres Problem ist die fehlende Uberdachung der Bihne. Bei
gutem Wetter ist der Charme einer offenen Buhne zwar unbestritten,
jedoch ist vor allem fur Konzerte mit hochpreisiger Technikanlage eine
Form von Schutz vor Umwelteinflissen notig. Die Metallkonstruktion,
welche auf den ersten Blick wie ein Buhnenluberbau erscheint, der sich
fur die Aufhdngung von Scheinwerfern oder einer schitzenden Plane
anbietet, ist laut Auskunft der VVerwaltung jedoch ein Kunstwerk. Ohne
ein statisches Gutachten ist es nicht méglich die Konstruktion fur die
eben genannten Zwecke zu nutzen.

In den letzten Jahren haben bereits eine Vielzahl an Veranstaltungen
auf dem Platz stattgefunden und sich auch einige wiederkehrende
Formate, wie das AWO oder BBV Sommerfest, das KONVOLUT
wahrend der Brucker Kulturnacht oder auch der Kultursommer im Jahr
2021 etabliert. Das Angebot wurde jeweils gut genutzt und die
Veranstaltenden sprachen sich vielfach positiv Uber die Lage des
Platzes und dessen Ambiente aus. Fur mehrere dieser
Veranstaltungen musste letztendlich eine extra Bihne gemietet und auf
dem Platz aufgebaut werden. Abgesehen von der finanziellen
Belastung fur die Vereine, ergibt sich dadurch auch eine eigentlich
vermeidbare Sperrung des Platzes und Belastung fur die Anwohner.

1

https://www.bbsr.bund.de/B BSR/DE/forschung/programme/exwost/Forschungsfelder/2005/1
nnovationenlFamilieStadtquartiere/Modellvorhaben/10_MV -

B FFuerstenleldbruckMarktplatzOst.html

S8 ]
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Der Niederbronnerplatz ist eine grine Oase im Herzen
Furstenfeldbrucks, welche durch die Grundschule Mitte, mehrere
Senioreneinrichtungen und die VHS einen Begegnungspunkt fr
Bruckerinnen und Brucker darstellt. Durch die Unterstitzung von
Vereinen bei der Belebung dieses Platzes, kénnen wir aktiv zur
Verbesserung der Lebensqualitat in unserer Stadt beitragen.

Mit freundlichen GriiRen

7—-—

Tina Jager
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STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2931/2023

TOP O 4

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Betreff/Sach- | Stadtbibliothek: Jahresbericht 2022

antragsnr.

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 31.01.2023
Verfasser Rupprecht, Diana Zustandiges Amt Amt 1
Sachgebiet 15 Bibliothek, Museum, Abzeichnung OB:

Archiv

Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge

Zustandigkeit

Datum

O-Status

1 Kultur- und Werkausschuss

Kenntnisnahme

15.03.2023

5

Anlagen:

Jahresbericht 2022
Quartalsberichte 2022

Beschlussvorschlag:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis.
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Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsmittel stehen zur Verfiigung c
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag c
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Sachvortrag:

Die Bibliotheksleiterin Diana Rupprecht stellt den Jahresbericht 2022 und aktuelle
Projekte vor.
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Stadtbibliothek
‘ in der Aumiihle .
Furstenfeldbruck Jahresbericht 2022

Die Stadtbibliothek im Jahr 2022 - Miteinander reden und kreative Spiel- und
Denkraume schaffen!

Unser Bibliotheksjahr begann mit Corona: Das bedeutete immer noch
Zugangsbeschrankungen, Zurtickhaltung und Unsicherheit. In der Rickschau
entwickelte es sich dann aber zu einem besonders aktiven Jahr voll neuem Elan und
Optimismus.

Veranstaltungen

Neben beliebten Klassikern wie der monatlichen Vorlesestunde, zahlreichen fast immer

ausverkauften Kindertheatern, Lego-Stop-Motion-Workshops und Kaferrennen mit

BlueBots (kleine Roboter), der Pen-&-Paper—Rollenspiel-Events, des Erzadhlcafés und

vielen anderen, erganzten 2022 ganz neue Konzepte unser Veranstaltungsangebot. In

Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartner*innen entwickelte das

gesamte Bibliotheksteam kreative Veranstaltungen, die nicht nur fiir, sondern
gemeinsam MIT Menschen durchgefiihrt wurden. Besondere Hohepunkte:

= =

e Workshop , Experimente “ fir Kinder ab 6 Jahren i _

e Workshop ,Buchbinden “und,Upcycling —Taschen l‘ |

nahen “ fur Jugendliche und Erwachsene

e Spielenachmittag ,SpielBar " fir alle Altersgruppen
e Bemalung des Aumihlenplatzes und Aumuhlenfest

L LA ¥

saet

Experimente rund um die 4 Elemente
ausprobieren

Y ..
Gemeinschaftswerk: Der bemalte Aumuhlenplatz
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Ein buntes Aumiihlenfest - nicht nur fir Familien Figurentheater Unterwegs: Etzguggna

Wieder respektvoll miteinander diskutieren - dieses Ziel stand bei der neuen
Veranstaltungsreihe ,Im Gesprach “ im Vordergrund. In Kooperation mit der Gretl-
Bauer-Volkshochschule debattieren Interessierte einmal im Monat Uber aktuelle
Themen. Beide Einrichtungen sehen Demokratiearbeit als eine ihrer relevanten,
zukunftsorientierten Aufgaben.

Der Oberbayerische Bibliothekstag stand
ebenfalls unter dem Motto ,Demokratie
und Bibliotheken “ und war eine der
ersten Nach-Corona-Gelegenheiten, um
Kolleg*innen aus anderen Bibliotheken
zu treffen, sich auszutauschen und neue
Anregungen fur die eigene \
Bibliotheksarbeit zu bekommen. Oberbayerischer Bibliothekstag

Im November stand mit der Aktionswoche rund um den Internationalen Tag gegen
Gewalt an Frauen ein ernstes Thema auf der Tagesordnung. Vier Veranstaltungen
gemeinsam mit Frauen helfen Frauen Firstenfeldbruck e.V. der Ortsgruppe von
Amnesty International sowie anderen Partnern sollten Aufmerksamkeit auf dieses
Thema lenken, dafiir sensibilisieren und Betroffenen ein niedrigschwelliges
Unterstlitzungsangebot aufzeigen.

Veranstaltungen Mit  der Anzahl an
:ZZZ Veranstaltungen wurde das
6.000 Niveau der Jahre vor der
5.000 s Anzahl Pandemie wieder erreicht.
:ZZZ ~—Besucher Besonders hervorzuheben
2:000 ist die Vielfalt der
1000 Lo 262 247 4y 11s 228 Veranstaltungen fir alle

e e e o Altersgruppen.

@"4‘ '79"% 'L°\ch "&{LQ 'L@’\ 'Ldﬂ
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Angebote fiir Kindergarten, Schulen, Horte und andere Bildungsanbieter

Auch die insgesamt 136 Aktionen fiir Kindergarten und Schulen belegen ein Ankniipfen
an die Zahlen der Vor-Corona-Jahre.

Bibliotheks- und Rechercheeinfiihrungen:
Anzahl und Teilnehmer

® Kindergérten
a4
® Grundschulen|
u Weitere
Schulen
Erwachsene

Insbesondere die Angebote fir weiterfiihrende Schulen wurden seit 2016 verdreifacht.
Verstarkte Kontaktarbeit mit Lehrer*innen sowie immer wieder zusatzliche Konzepte
sind der Grund dafr.

Diese Konzepte sind neu:

| b, .
o Level Up. far 8. Klassen: Klassenaktionen fiir Weiterfiihrende Schulen

80

Eingebettet in ein Rollenspiel
uben  Schiler*innen  die 60

Informationsrecherche 50
e Fake-News fiir 5./6. Klassen: 40
30
Schiler*innen erfahren, wie 20
man seriose Informationen 10 I
0
Q

von Fake News unterscheidet ® "
j S K @'\‘b 19'\%
e Dash-Roboter fur 5. Klassen:

Schiler*innen erfahren spielerisch erste Schritte der Programmierung

Der Trend bei Schiler*innen und Student*innen, in der Bibliothek zu lernen, ist
ungebrochen. Die Aumihle unterstiitzt diese Entwicklung durch acht Abendtermine
(,Late Night Learning “), an denen bis 22 Uhr alleine oder in Gruppen gearbeitet
werden kann.
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Kund*innen und Medien

Kund*innen im Jahresvergleich

Aktive Ausleiher*innen 2018 2019 2020 2021 2022

Erwachsene 2.556 2.491 2.195 1.983 1.935
Erwachsene ermafigt 497 456 337 328 358
Partnerkarte 129 129 106 95 85
Erwachsene Stadtmitarbeiter NA NA 5 3 3
Erwachsene Einzelausleihe 26 27 26 23 29
Erwachsene gesamt 3.208 3.103 2.669 2.432 2.410
Kinder 0-5 Jahre 284 301 285 216 272
Kinder 6-12 Jahre 1.386 1.356 1.175 1.078 1.159
Jugendliche 13-15 Jahre 529 519 387 345 385
Jugendliche 16-17 Jahre 241 205 166 145 162
Institutionen, Personal etc. 131 146 113 103 116
Aktive Ausleiher*innen gesamt 5.779 5.630 4.795 4.319 4.504

Die Anzahl der aktiven Ausleiher*innen ist etwas riicklaufig, dabei ist aber anzumerken,

dass seit dem zweiten Quartal
die Neuanmeldungen wieder
das Niveau von 2019 erreicht
oder gar (Ubertroffen haben.
Insgesamt haben sich 880
Personen neu flr die Ausleihe
von Medien registriert.

350
300
250
200

15

(=)
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w
(=]

1.

Neue Bibliothekskund*innen

B
-1l
|

Quartal

Bestand und Ausleihe im Jahresvergleich

2. Quartal 3. Quartal

4. Quartal

m2019 m2020 =2021 = 2022

Bestand 2021 Bestand 2022 Veranderung | Ausleihen 2021 Ausleihen 2022 Veranderung
Romane 12.611 12.308 -2,4% 33.023 37.246 12,8%
Fremdspr. Romane 1.039 1.090 4,9% 1.704 1.810 6,2%
Buch Zwischendeck 2.825 2.650 -6,2% 7.559 9.192 21,6%
Kinderbuch 13.085 13.276 1,5% 73.697 87.737 19,1%
Sachbuch 16.248 16.007 -1,5% 28.145 33.500 19,0%
Zeitschriften 1.791 2.148 19,9% 7.752 8.968 15,7%
DVD 4.387 3.953 -9,9% 23.425 23.192 -1,0%
Musik-CD 3.916 3.540 -9,6% 4.385 4.221 -3,7%
Tonies 130 150 15,4% 2.358 3.777 60,2%
Horbuch Kinder 2.953 2.315 -21,6% 28.713 30.782 7.2%
Hoérbuch Erwachsene 1.986 2.044 2,9% 6.614 7.411 12,1%
Spiele 487 494 1,4% 3.223 4.106 27,4%
Karten 194 188 -3,1% 463 410 -11,4%
Konsolenspiele 334 399 19,5% 2.706 3.528 30,4%
CD-ROM 60 54 -10,0% 86 107 24,4%
eReader, Controller, ... 13 15 15,4% 260 825 217,3%
Gesamtbestand analog 62.059 60.631 -2,3% 224,113 256.812 14,6%
eMedien DigiBObb. 50.494 49.183 -2,6%
eMedien TigerBooks 801 1.006 25,6%
Summe Analog + Digital 275.408 307.001 11,5%
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Beim Vergleich der Ausleihzahlen muss berlcksichtigt werden, dass 2021 eine
technische Anderung in der Berechnung zu einer Verringerung der Ausleihzahlen
geflihrt hat. Medien mit mehreren Bestandteilen werden nur noch einfach gezahlt. Dies

wirkt sich bei Horblichern besonders negativ aus.

Ausleihen 2017  Ausleihen 2018 Ausleihen 2019 Ausleihen 2020  Ausleihen 2021  Ausleihen 2022
Romane 42.419 42.057 41.815 35.001 33.023 37.246
Fremdsprachen 2.127 1.815 1.826 1.924 1.704 1.810
Buch Zwischendeck 10.067 10.584 10.193 8.954 7.559 9.192
Buch Kinder 78.048 81.531 82.258 75.285 73.697 87.737
Sachbuch 47.607 45,132 41.556 32.184 28.145 33.500
Zeitschriften 10.230 10.256 9.278 7.812 7.752 8.968
DVD 52.771 42.969 40.050 33.084 23.425 23.192
Musik-CD 13.692 12.939 11.123 8.754 4.385 4.221
Tonies 0 6 566 1.123 2.358 3.777
Horbuch Kinder 53.772 51.317 50.778 41.050 28.713 30.782
Horbuch Erwachsene 44,790 39.234 35.450 24.285 6.614 7.411
Spiele 3.475 3.641 3.664 3.179 3.223 4.106
Karten 790 866 556 515 463 410
Konsolenspiele 2.069 2.374 2.972 2.714 2.706 3.528
CD-ROM 937 766 523 306 86 107
eReader, Controller, ... 39 22 19 421 260 825
Gesamtbestand analog 362.833 345.509 332.627: 276.591 224.113 256.812
eMedien DigiBObb. 33.165 34.762 40.250 46.999 50.494 49.183
eMedien TigerBooks 0 0 0 1.215 801 1.006
Summe Analog + Digital 395.998 380.271 372.877 324.805 275.408 307.001

Einige Mediengruppen halten sich jedoch sehr stabil oder haben sich gar gesteigert.
Erfreulicherweise vor allem Medien, die Uberwiegend von Kindern entliehen werden.
Ausgewadhlte Kinder- und Jugendmedien Fast 88.000 Kinderbticher
0 20.000° 40.000 60.000 < 80.000 100.000 120.000 Wurden im vergangenen
Ausleinen 2017 Jahr ausgeliehen - das gab

es noch nie. Dies beweist
Ausleihen 2018

wieder einmal, dass die
Ausieinen 2019 Strategie,  Kinder  und
Ausleihen 2020 Jugendliche im Sinne der
Ausleihen 2021 Leseférderung in den Fokus
der Bibliotheksarbeit zu

stellen, aufgeht.

Ausleihen 2022

Kinderbiicher Spiele & Konsolenspiele

Im Oktober wurde das digitale Angebot der Stadtbibliothek erweitert. Die
Nachrichtenplattform RiffReporter enthadlt fundiert recherchierte Artikel zu den
Themen Umwelt, Wissenschaft, Technologie, Gesellschaft und aktuellem
Weltgeschehen. Die Journalist*innen, die freiberuflich fir groBe Medienmarken
arbeiten, verfolgen ihre Themen Uber Jahre hinweg und gehen bewusst mehr in die
Tiefe als es im taglichen Nachrichtengeschehen maoglich ist.
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Ausblick auf 2023

e Kreativitat in der Veranstaltungsarbeit fortflihren, zum Beispiel mit dem Games

Club fiir Jugendliche und Erwachsene
e Einrichten einer Saatgutbibliothek
e Umstellung auf eine neue Bibliothekssoftware

e Planungen fiir Renovierung und Umgestaltung des Lesecafés

Stadtbibliothek als Ankernutzer im entstehenden Kultur- und Kreativviertel

Die Zwischennutzungsstudie fiir das Kreativquartier Aumihle & Lande ist ein

spannender und motivierender Werkzeugkasten fiir die nachsten Jahre. Das

Bibliotheksteam freut sich, gemeinsam mit allen
Nachbar*innen und dem Team des Sachgebiets
Stadtentwicklung neue Ideen umzusetzen und Stilick
fur Stlck ein lebendiges und optisch attraktives Viertel
mit eigener Identitat zu schaffen.

Dabei ist es wichtig, Wege zu &ffnen und Barrieren
abzubauen. Um mehr Aufenthaltsqualitdt zu schaffen,
wurden im vergangenen Jahr die Parkplatze auf die
Rickseite verlagert und der Aumduhlenplatz bemalt.
Dies war ein allererster Schritt und muss durch weitere
Sitzmobel sowie kleine und groBere Aktionen weiter
entwickelt werden.

Kooperationen

Wir bedanken uns bei allen Kund*innen fiir ihre Treue zur Stadtbibliothek. An alle

Partner*innen ein herzliches Dankeschon fir die tatkraftige oder finanzielle

Unterstatzung.
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‘ in der Aumiihle

Furstenteldbruck Kurzbericht 1. Quartal 2022
Veranstaltungen

Kinderveranstaltungen Anzahl i Teilnehmer
Bucherwurm ab 5 (ehrenamtlich) 2 22
Lese- und Theaterclub "Rattenfanger” ab 8 Jahre (ehrenamtlich) 2 17
Vorlesestunde ab 3 Jahre mit Eltern 3 23
Kinder- und Jugendtheater kirschkern Compes & Co.: "Heidi" 1 47
Kinderveranstaltungen fur Kindergarten, Schulen und Horte

Kinder- und Jugendtheater kirschkern Compes & Co.: "Heidi" 1 79
Fuhrungen fur Kindergartengruppen 2 28
Fahrungen fur Grundschulklassen 3 72
Fuhrungen fur Klassen weiterfuhrender Schulen 11 276
Veranstaltungen fur Erwachsene und fir alle

3D-Druck-Workshop 1 12
Erzahlcafé mit Inge Ammon (Kooperation mit Brucker Forum und LiB)

(hybrid) 1 29
Gesamt 27 605
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Bestand und Entleihungen im Uberblick

% v. Bestand % v. Ausleihe

% v. Gesamt- % v. Gesamt-

Bestand  Ausleihe Bereiche Bereiche bestand ausleihen

Romane 12.907 9.434 27,6 22.5 20,3 14,5
Fremdspr. Romane 1.044 482 2,2 1,2 1,6 0,7
Buch Zwischendeck 2.875 2.087 6,1 5,0 45 3,2
Kinderbuch 13.397 21.519 28,7 51,4 21,1 33,1
Sachbuch 16.534 8.348 35,4 19,9 26,0 12,8
Summe 46.757 41.870 100,0 100,0 73,6 64,3
Zeitschriften 2.090 2.235 12,5 9,6 3,3 3.4
DVD 4.472 6.731 26,7 29,0 7,0 10,3
Musik-CD 3.932 1.271 23,5 5,5 6,2 2,0
Tonies 144 926 0,9 4,0 0,2 1.4
Harbuch Kinder 3.028 8.054 18,1 34,7 4.8 12,4
Horbuch Erwachsene 1.987 1.903 11,9 8,2 3,1 2,9
Spiele 492 1.071 2,9 4.6 0,8 1,6
Karten 194 75 1,2 0,3 0,3 0,1
Konsolenspiele 347 841 2,1 3,6 0,5 1,3
CD-ROM 60 11 0,4 0,0 0,1 0,0
eReader, Controller, ... 15 107 0,1 0,5 0,0 0,2
Sonstiges gesamt 16.761  23.225 100,0 100,0 26,4 35,7
Gesamt 63.518 65.095 100,0 100,0 100,0 100,0
eMedien DigiBObb. 12.400
eMedien TigerBooks 140
Gesamt + eMedien 77.635
Entleihungen im Monatsvergleich

2021 2022 Veranderung
Januar 5.880 27.047 360,0%
Februar 6.594 24.568 272,6%
Méarz 24.364 26.020 6,8%
Summe Quartal 36.838 77.635 110,7%
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Stadtbibliothek
4N in der Aumuhle

TOP O 4

SR Firstenfeldbruck Kurzbericht 2. Quartal 2022

Veranstaltungen

Kinderveranstaltungen Anzahl | Teilnehmer
Bucherwurm ab 5 (ehrenamtlich) 3 29
Lese- und Theaterclub "Rattenfanger ab 8 Jahre (ehrenamtlich) 3 33
Vorlesestunde ab 3 Jahre mit Eltern 3 86
App-Entdecker ab 4 Jahre mit Eltern 1 9
Lesenacht (Ferienprogramm) 1 19
Kaferrennen mit BlueBots ab 6 Jahre 1 7
Lego-Stop-Motion-Workshop ab 9 Jahre mit Eltern 1 27
Theater LaKritz: "Dornréschen” 77
Susanne Muhr: "Die Zauberflte" 85
Kinderveranstaltungen fur Kindergarten, Schulen und Horte

Theater LaKritz: "Dornréschen” 1 77
Fihrungen fur Kindergartengruppen 15 203
Fuhrungen flr Grundschulklassen 19 436
Fuhrungen fur Klassen weiterfihrender Schulen 18 388
Veranstaltungen fur Erwachsene und fur alle

Sprechstunde "VR-Brille" 2 5
Bruck'n'Roll Pen & Paper 1 28
Late Night Learning 8 122
Digitaltag: BlueBots, Dash-Roboter, VR-Brille, Switch-

Spielekonsole ausprobieren 1 65
Oberbayerischer Bibliothekstag fur Fachpublikum 1 50
Fuhrungen fur Deutschlernende 1 5
Gesamt 82 1.751
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Bestand und Entleihungen im Uberblick

% v. Bestand % v. Ausleihe % v. Gesamt- % v. Gesamt-

Bestand Ausleihe Bereiche Bereiche bestand ausleihen
Romane 13.211 8.965 27,5 21,4 20,2 14,3
Fremdspr. Romane 1.053 424 2,2 1,0 1,6 0,7
Buch Zwischendeck 2.993 2.277 6,2 5,4 4.6 3,6
Kinderbuch 13.792 21.881 28,8 52,3 21,0 34,9
Sachbuch 16.918 8.320 35,3 19,9 25,8 13,3
Summe 47.967 41.867 100,0 100,0 73,2 66,8
Zeitschriften 2.501 2.197 14,2 10,5 3,8 3,5
DVD 4.550 5.280 25,9 25,3 6,9 8,4
Musik-CD 3.994 929 22,8 4.5 6,1 1,5
Tonies 153 940 0,9 4.5 0,2 1,5
Harbuch Kinder 3.153 7.678 18,0 36,9 4.8 12,2
Horbuch Erwachsene 2.051 1.757 11,7 8,4 3,1 2,8
Spiele 527 928 3,0 4,5 0,8 1,5
Karten 194 138 1,1 0,7 0,3 0,2
Konsolenspiele 357 852 2,0 41 0,5 1,4
CD-ROM 60 27 0,3 0,1 0,1 0,0
eReader, Controller, ... 15 109 0,1 0,5 0,0 0,2
Sonstiges gesamt 17.555 20.835 100,0 100,0 26,8 33,2
Gesamt 65.522 62.702 100,0 100,0 100,0 100,0
eMedien DigiBObb. 12.550
eMedien TigerBooks 211
Gesamt + eMedien 75.463
Entleihungen im Monatsvergleich

2021 2022 Veranderung
April 27.384 25.282 -7,7%
Mai 29.156 25.403 -12,9%
Juni 24.940 24.778 -0,6%
Summe Quartal 81.480 75.463 -7,4%
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Stadtbibliothek
in der Aumuhle

TOP O 4

A FUr .
urstenteldbruck Kurzbericht 3. Quartal 2022

Veranstaltungen

Kinderveranstaltungen Anzahl Teilnehmer
Bucherwurm ab 5 (ehrenamtlich) 1 15
Lese- und Theaterclub "Rattenfanger” ab 8 Jahre (ehrenamtlich) 2 28
Vorlesestunde ab 3 Jahre mit Eltern 3 61
App-Entdecker ab 4 Jahre mit Eltern 1 9
Lesenacht (Ferienprogramm) 1 19
"Tiere der Nacht in unserer Stadt" ab 7 Jahre (Kooperation mit Bund

Naturschutz im Ferienprogramm) 1 20
Workshop "Experimente" ab 6 Jahre 1 20
Figurentheater Unterwegs: "Die Sachenfinderin” 1 33
Kinderveranstaltungen fur Kindergarten, Schulen und Horte

Figurentheater Pantaleon: "Rotkappchen hat keine Lust" 1 96
Figurentheater Unterwegs: "Die Sachenfinderin” 1 38
Fuhrungen fur Kindergartengruppen 2 18
Fuhrungen fur Grundschulklassen 9 208
Fuhrungen fur Klassen weiterfuhrender Schulen 21 372
Veranstaltungen fur Erwachsene und fur alle

Sprechstunde "VR-Brille" 3 6
Vortrag "Graberfeld in Emmering" (Kooperation mit Gesellschatft fir

Archéaologie) 1 60
Workshop "Buchbinden” 1 8
Aktion "Wir bemalen den Aumuihlenplatz" (Kooperation mit Stadt) 1 30
Aumihlenfest mit Musik, Theater, Lesecafé, Foodtruck und vielen

anderen Aktionen (Kooperation mit Stadt und Nachbar*innen) 1 450
Brucker Kulturnacht mit "Theater Pagany" und "Attila Tapolczai &

Johanna Regenbogen" 1 900
Gesamt 53 2.391
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Bestand und Entleihungen im Uberblick

% v. Bestand

% v. Ausleihe % v. Gesamt- % v. Gesamt-

Bestand  Ausleihe Bereiche Bereiche bestand ausleihen
Romane 13.211 9.871 27,5 22.9 20,2 15,3
Fremdspr. Romane 1.053 459 2,2 1,1 1,6 0,7
Buch Zwischendeck 2.993 2.525 6,2 5,8 4.6 3,9
Kinderbuch 13.792 21.823 28,8 50,5 21,0 33,9
Sachbuch 16.918 8.511 35,3 19,7 25,8 13,2
Summe 47.967 43.189 100,0 100,0 73,2 67,1
Zeitschriften 2.501 2.280 14,2 10,7 3,8 3,5
DVD 4,550 5.153 25,9 24,3 6,9 8,0
Musik-CD 3.994 895 22,8 42 6,1 1,4
Tonies 153 910 0,9 4,3 0,2 1,4
Hérbuch Kinder 3.153 7.968 18,0 37,6 4.8 12,4
Horbuch Erwachsene 2.051 1.781 11,7 8,4 3,1 2,8
Spiele 527 967 3,0 4,6 0,8 1,5
Karten 194 136 1,1 0,6 0,3 0,2
Konsolenspiele 357 864 2,0 4.1 0,5 1,3
CD-ROM 60 35 0,3 0,2 0,1 0,1
eReader, Controller, ... 15 223 0,1 1,1 0,0 0,3
Sonstiges gesamt| 17.555  21.212 100,0 100,0 26,8 32,9
Gesamt 65.522 64.401 100,0 100,0 100,0 100,0
eMedien DigiBObb. 12.857
eMedien TigerBooks 297
Gesamt + eMedien 77.555
Entleihungen im Monatsvergleich

2021 2022 Veranderung
Juli 26.202 24.192 -7,7%
August 29.519 28.034 -5,0%
September 25.505 25.329 -0,7%
Summe Quartal 81.226 77.555 -4,5%
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Stadtbibliothek
in der Aumuhle

TOP O 4

Furstenteldbruck Kurzbericht 4. Quartal 2022
Veranstaltungen
Kinderveranstaltungen Anzahl Teilnehmer
Blcherwurm ab 5 (ehrenamtlich) 3 45
Lese- und Theaterclub "Rattenfanger” ab 8 Jahre (ehrenamtlich) 2 33
Vorlesestunde ab 3 Jahre mit Eltern 3 101
App-Entdecker ab 4 Jahre mit Eltern 1 14
Abenteuerzeit "Magische Schule" fur Kinder ab 10 Jahre 1 11
Lego-Stop-Motion-Workshop ab 9 Jahre mit Eltern 1 27
Lesung "Skulduggery Pleasant” mit Rainer Strecker (Kooperaton mit
TurmgeflUster) 1 16
Deutsch-Arabische Lesung "Fabers Schatz" mit Rainer Strecker
(Kooperation mit Turmgeflister) 1 16
Theater Anna Rampe: "Bei Vollmond spricht man nicht" 1 92
Theater Miamou: "Lichtgestober - Schneegefunkel" 1 89
compagnie nik: "1 vor dem Anderen" 1 89
Kinderveranstaltungen fur Kindergarten, Schulen und Horte
Deutsch-Arabische Lesung "Fabers Schatz" mit Rainer Strecker
(Kooperation mit Turmgeflister) 1 65
Theater Anna Rampe: "Bei Vollmond spricht man nicht" 1 66
Theater Miamou: "Lichtgestober - Schneegefunkel” 1 78
compagnie nik: "1 vor dem Anderen" 1 78
Vorleseaktion in Grundschule zum "Vorlesetag" 2 50
Fuhrungen fur Kindergartengruppen 11 154
Fuhrungen fur Grundschulklassen 2 42
Fuhrungen fir Klassen weiterfuhrender Schulen 17 363
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Veranstaltungen fur Erwachsene und fur alle

Sprechstunde "VR-Brille" 7 15
Spielenachmittag SpielBar 1 35
Bruck'n"Roll : Pen & Paper (Kooperation mit Wirfel & Schwert e.V.) 1 51
Erzahicafé mit Toni Drexler (Kooperation mit Brucker Forum und LiB) 1 31
Lesung mit Julya Rabinowich (Kooperation mit Veranstaltungsforum

und Treffpunkt Wagner) 1 77
Diskussionsreihe "Im Gesprach" (Kooperation mit VHS) 3 30
Benefizlesung mit Monika Maifeld (Kooperation mit Aktion PiT-

Togohilfe e.V. 1 9
Aktionen zur Nachhaltigkeit

Vortrag "Kleider machen Leute!" 1 11
Workshop "Upcycling - Taschen ndhen" 1 7
Aktionswoche zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen

(Kooperation mit Frauen helfen Frauen FFB e.V., Amnesty

International u.a.

Filmabend "Hinter Turen" und Gespréachsrunde 1 10
Vortrag "Vergessen und verraten - Frauen in Afghanistan" 1 45
Musikalische Lesung "Dunkelziffer" 1 3
Infomationsstande verschiedener Organisationen 1 40
Fuhrungen fur Deutschlernende 3 31
Gesamt 76 1.824
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Bestand und Entleihungen im Uberblick

% v. Bestand

% v. Ausleihe

% v. Gesamt- % v. Gesamt-

Bestand  Ausleihe Bereiche Bereiche bestand ausleihen
Romane 13.482 8.976 27,3 21,1 20,0 13,9
Fremdspr. Romane 1.099 445 2,2 1,0 1,6 0,7
Buch Zwischendeck 3.064 2.303 6,2 5,4 45 3,6
Kinderbuch 14.196 22.514 28,8 52,9 21,0 34,8
Sachbuch 17.465 8.321 35,4 19,6 25,9 12,9
Summe 49.306 42.559 100,0 100,0 73,1 65,9
Zeitschriften 2.740 2.256 15,1 10,2 41 3,5
DVD 4.635 6.028 25,5 27,3 6,9 9,3
Musik-CD 4.032 1.126 22,2 51 6,0 1,7
Tonies 153 1.001 0,8 4,5 0,2 1,5
Hérbuch Kinder 3.220 7.082 17,7 32,1 4.8 11,0
Hérbuch Erwachsene 2.120 1.970 11,7 8,9 3,1 3,0
Spiele 569 1.140 3,1 5,2 0,8 1,8
Karten 194 61 1,1 0,3 0,3 0,1
Konsolenspiele 404 971 2,2 4.4 0,6 1,5
CD-ROM 60 34 0,3 0,2 0,1 0,1
eReader, Controller, ... 15 386 0,1 1,8 0,0 0,6
Sonstiges gesamt 18.142  22.055 100,0 100,0 26,9 34,1
Gesamt 67.448 64.614 100,0 100,0 100,0 100,0
eMedien DigiBObb. 11.376
eMedien TigerBooks 358
Gesamt + eMedien 76.348
Entleihungen im Monatsvergleich

2021 2022 Verénderung
Oktober 23.595 25.174 6,7%
November 26.327 26.271 -0,2%
Dezember 25.942 24.903 -4,0%
Summe Quartal 75.864 76.348 0,6%
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TOPO 5

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2944/2023

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Betreff/Sach- | Ubersicht Ausstellungsprojekte im Museum und Kunsthaus

antragsnr.

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 22.02.2023
Verfasser Zustandiges Amt Amt 1

Sachgebiet 15 Bibliothek, Museum,

Abzeichnung OB:

Archiv Abzeichnung 2./ 3. Bgm:
Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 15.03.2023 O

Beschlussvorschlag:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis.
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Sachvortrag:

Ausstellungsprojekte im Museum und ,,Museum im Kunsthaus* 2022/2023:
Ruckblick und Vorschau
Besucher:innenzahlen, Vermittlungsarbeit und sonstige Aktivitaten 2022
Umzug des stadtischen Kunstdepots

TOP 1: Ausstellungsprojekte im Museum und ,Museum im Kunsthaus® 2022/2023—
Ruckblick und Vorschau

TOP 2: Besucher:innenzahlen, Vermittlungsarbeit und sonstige Aktivitdten 2022

TOP 3: Umzug des stadtischen Kunstdepots

TOP 1: Ausstellungsprojekte im Museum und ,,Museum im Kunsthaus*
2022/2023 - Rickblick und Vorschau

19. November 2021 bis 31. Juli 2022
,Der romantische Blick. Werke aus der Sammlung Maibaum Liibeck*

In der mit hochkaratigen Gemalden bestlickten Ausstellung wurden Landschaftsbil-
der bedeutender romantischer Maler wie Caspar David Friedrich, Johan Christian
Dahl, Carl Gustav Carus u.v.m. aus der bisher nie gezeigten ,Sammlung Maibaum
Lubeck® prasentiert. Sie thematisierten existentielle und immer aktuelle menschliche
Gefiihle wie Sehnsucht, Melancholie und zeigten die Asthetisierung und Emotionali-
sierung von Landschatft.

Zur Ausstellung erschien ein Katalog mit einem Vorwort von Daniel Kehlmann.

Museum im Kunsthaus
28. Januar bis 24. April 2022
René Groebli. EARLY WORK. Fotografien 1945-1955

René Groebli gehort zweifellos zu den experimentierfreudigsten Persdnlichkeiten der
Fotogeschichte. Der heute noch aktive Schweizer Fotograf (*1927) ist mit seinen Ar-
beiten in vielen internationalen Sammlungen vertreten. Er zahlt zu den brillantesten
Schwarz-Weil3-Fotografen seiner Zunft. Die Arbeiten des ,subtilen Meisters der Dun-
kelkammer® besitzen eine ganz eigene subjektiv-poetische Bildsprache.

Anstelle einer Eréffnung gab es eine Gesprachsfihrung mit René Groebli, bei der ein
Dokumentarfilm Uber den ,Magier aus der Dunkelkammer“ gezeigt wurde. Im Foyer
des Museums prasentierten Minchner Streetfotografen ihre in Firstenfeld entstan-
denen fotografischen Arbeiten.

Museum im Kunsthaus
29. Juli bis 23. Oktober 2022
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Olympia 1972

Farstenfeldbruck wird fir immer mit der Olympiade 1972 verbunden sein, denn am 5.
September fanden die ,heiteren Spiele“ mit dem Attentat auf die israelische Mann-
schaft auf dem Flugfeld des Fliegerhorstes jah ihr Ende. Der Befreiungsversuch ging
fur neun Geiseln und einen Polizisten todlich aus. Das dramatische Ereignis hat sich
bis heute tief in das kollektive Gedachtnis der Region eingegraben. Die Olympischen
Spiele von 1972, die sich 2022 zum 50. Mal jahrten, haben die Region um Minchen
gepréagt und verandert. Von dem sportlichen und kulturellen Grol3ereignis gingen
starke Modernisierungsimpulse aus.

Dieses Ausstellungsprojekt folgte einem partizipativen Museumskonzept. Die Bevol-
kerung wurde — sehr erfolgreich — in der Ortlichen Presse zur Teilnahme aufgerufen.
Viele Burger:innen brachten nicht nur ihre Olympia-Objekte ins Museum, sondern
erzahlten auch ihre Geschichten, die in den allermeisten Fallen um das Attentat
kreisten. Zum Thema ,Partizipation im Museum® wurde eine Fortbildung im Museum
Furstenfeldbruck in Kooperation mit der Bayerischen Museumsakademie durchge-
fuhrt. Zeitzeug:innengesprache in Kooperation mit der Polizeihochschule wurden an-
geboten.

Zur Ausstellung erschien ein Begleitbuch.

Museum
18. November 2022 bis 4. Juni 2023
Pumuckl und mehr — Ellis Kaut zum 102.

Vor 60 Jahren erfand die Schriftstellerin Ellis Kaut (1920-2015) die Figur Pumuckl,
den frechen Kobold mit den roten Haaren, illustriert erstmals von der Kunstlerin Bar-
bara von Johnson. Daneben malte und fotografierte Ellis Kaut ihr Leben lang und
hinterlie3 ein umfangreiches Werk. Im Alter von 94 Jahren starb sie in Furstenfeld-
bruck. Kinder und Erwachsene erfahren in der Ausstellung interessante Geschichten
uber den Pumuckl und die kreativen Kdpfe, die hinter dem kultigen Kobold stecken.

FUr dieses Ausstellungsprojekt kooperierte das Museum mit einem ,Kinderbeirat® der
Furstenfeldbrucker Grundschule-Mitte, mit dem Lichtspielhaus und der Stadtbiblio-
thek in der Aumuhle.

Museum/Kunsthaus Furstenfeldbruck
21. April bis 9. Juli 2023
Gebilde und Gefilde — Annaherung an die Gegenstandlichkeit

Mit Arbeiten von Lena Keller, Felix Rehfeld, Melanie Siegel und Martin Spengler.
Unabhéangig von ihren individuellen Sujets verbindet die Meisterschuler:innen von
Karin Kneffel das Interesse an der gegenstéandlichen Darstellung und dem konstruier-

ten Bildraum. Die Bilder, Skulpturen und Installationen reflektieren auf ganz unter-
schiedliche Weise Uber die Themen Landschaftsraum und Konstruktion.
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Museum
27. Oktober 2023 bis 9. Juni 2024
Goldene 20er? — Die Weimarer Republik in der Provinz

1923 gilt als Schreckens- und Wendejahr: Nach dem verlorenen Weltkrieg, der Revo-
lution und dem Witen der Spanischen Grippe erschutterten Hyperinflation und ,Hit-
lerputsch® die junge Republik in ihren Grundfesten. Der Uberstandenen Krise folgten
wirtschaftlicher Aufschwung und kulturelle Bliite. Die Emanzipation der Frauen, die
Entstehung einer konsumorientierten Dienstleistungsgesellschaft und vollkommen
neue Ausdrucksformen in Kunst und Literatur pragten die 1920er Jahre. Am Ende
standen Borsencrash, politische Lagerbildung und schlief3lich die ,Machtuberlas-
sung“ an die Nationalsozialisten.

Wie gestaltete sich die kurze Phase der Weimarer Republik in der Provinz? Wie rea-
gierte eine kleinstadtische Bevolkerung im Schatten der ,Hauptstadt der Bewegung®
auf die grole Politik?: ,Babylon Bruck® oder verschlafene Provinz?

Zur Ausstellung erscheint ein Begleitbuch.

TOP 2: Besucher:innenzahlen, Vermittlungsarbeit und sonstige Aktivitaten
2022

2.1 Besucher:innenzahlen

Kulturelle Einrichtungen hatten auch 2022 noch stark mit den Auswirkungen von
Corona zu kampfen. Auch nach dem sog. freedom-Day am 19.3.2022 merkte man
die Zurlckhaltung bei vielen Besucher:innen, bei Schulklassen und bei Kinderge-
burtstagen.

Die Gesamtbesucher:innenzahl fir das Museum betrug im Jahr 2022 dennoch er-
staunliche 12.080 Besucher:innen (im Vergleich 2019: 12.853; 2020: 6.322; 2021:
6.168). Dieser Aufwartstrend halt bis jetzt ganz deutlich an — ein Umstand, der si-
cherlich auch dem Publikumsmagneten ,Pumuckl® zu verdanken ist.

2.2 Vermittlungsarbeit

Die Fuhrungen durch die Sonderausstellungen und die Dauerpréasentationen wurden
nach der Corona-Pause zunehmend begeistert angenommen.

Mit 76 FUhrungen fur Kindergartengruppen und Schulklassen und 56 Kinderge-
burtstagen erreichte die die Nachfrage nach Museumspédagogik nahezu wieder
Vor-Corona-Niveau.

Offentliche Fithrungen zu den jeweiligen Sonderausstellungen fanden 2022
wieder regelmalig statt. 48 Fihrungen fir Erwachsene wurden gebucht.

Die Samstagswerkstatt gab es wieder an jedem letzten Samstag im Monat fur Kin-

der ab 6 Jahren. Dank einer kontinuierlichen Spende des Historischen Vereins konn-
te der Besuch der Kinderwerkstatt auch 2022 kostenlos erfolgen.
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Seit Juli 2022 werden im Museum Fuhrungen in Deutscher Gebardensprache an-
geboten. Dank der finanziellen Unterstiutzung durch die ,Burgerstiftung fur den Land-
kreis Furstenfeldbruck® fallen fur die Teilnehmer:innen keine Fuhrungsgebuhren an.

Fuhrungen fur Erkrankte des Demenz-Formenkreises konnten leider 2022 noch
nicht angeboten werden. Es ist geplant, hier wieder anzukntpfen.

In den Pfingstferien 2022 wurden zwei Aktionsnachmittage fur ukrainische Kinder
durchgefuhrt.

2.3 Sonstige Aktivitaten 2022

Teilnahme am Erinnerungsprojekt 50 Jahre Olympia-Attentat:

12 Monate — 12 Namen

Zum 50. Jubilaum der Olympischen Spiele in Minchen wurde 2022 ganzjéhrig an
das Olympia-Attentat am 5. und 6. September 1972 erinnert. Jeden Monat stand ein
Opfer im Mittelpunkt des Gedenkens. Es gab verschiedene Interventionen im 6ffent-
lichen Raum, von Installationen, die tUber jeweils einen ganzen Monat zu sehen wa-
ren, bis hin zu eintagigen Aktionen. Koordiniert wurde das Projekt vom Judischen
Museum Minchen, dem NS-Dokumentationszentrum und dem Generalkonsulat des
Staates Israel.

Das Museum und die Stadt Furstenfeldbruck beteiligte sich im September 2022 mit
einer Aul3eninstallation und einer Gedenkfeier zu dem Ringer Mark Slavin (1954-
1972), bei der die Generalkonsulin des Staates Israel, Carmela Shamir, anwesend
war.

Teilnahme am Provenienzforschungs-Projekt der Landesstelle fur die nicht-
staatlichen Museen in Bayern

Wie alle 6ffentlichen deutschen Museen, Archive und Bibliotheken ist auch das Mu-
seum Furstenfeldbruck dazu aufgefordert, die Grundsatze der ,Washingtoner Konfe-
renz Uber Vermdgenswerte aus der Zeit des Holocaust® vom Dezember 1998 umzu-
setzen. Die Landesstelle fur die nichtstaatlichen Museen in Bayern unterstitzt Muse-
en in ihren Bemihungen, ihre Bestande kritisch nach Kunstwerken zu untersuchen,
die ihren Besitzer:innen durch Verfolgung und Enteignung unrechtmaflig wegge-
nommen wurden. Eine wissenschaftliche Mitarbeiterin der Landesstelle fiihrte im No-
vember 2022 einen Erstcheck durch, inwieweit die Bestande des Museums Firsten-
feldbruck verdachtige Falle aufweisen. Mdglicherweise schlieft sich hier ein von der
Landesstelle finanziertes Projekt an.

TOP 3: Umzug des stadtischen Kunstdepots
Das stadtische Depot im Rathaus umfasst ca. 400 Objekte, die sehr beengt im
Dachgeschoss des Rathauses eingelagert waren. Der Umzug in die RAume des

Stadtarchivs Furstenfeldbruck ist mittlerweile durchgefuhrt. Erforderlich sind jedoch
noch weitere Sortierungs- und Reinigungsarbeiten.
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STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2947/2023

TOPO 6

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Firstenfeld

Betreff/Sach- | Veranstaltungsforum Firstenfeld: Allgemeine Informationen
antragsnr.

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 23.02.2023
Verfasser Leinweber, Norbert Zustandiges Amt VF
Sachgebiet Veranstaltungsforum Abzeichnung OB:

Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 15.03.2023 O
| Anlagen: | 1) Lageplan Mobilitatsstation Fiirstenfeld |

Kenntnisnahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis.
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Referent/in Klemenz, Dr./ C Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Jager / SPD Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsmittel stehen zur Verfuigung .
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag c
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Sachvortrag:

Furstival / Sound of Heimat: Am 2. und 3. September letzten Jahres fand im Stadts-
aalhof die Premiere des neuen Musikfestivals ,Furstival — Sound of Heimat® statt.
Hauptzielgruppe sind hierbei junge Erwachsene, sprich Besucher*innen, die im Ver-
anstaltungsforum bislang (noch) eher unterreprasentiert sind. Mit gut 2.500 Besu-
cher*innen wurden die Erwartungen an den Auftakt des neuen Festivals tUbertroffen.
Bestarkt durch diesen Erfolg kommt es am 1. und 2. September 2023 zur Neuauflage
des Events, der Vorverkauf ist bereits angelaufen. Headliner sind die 6sterreichische
Band Granada (Samstag) und der deutsche Rap- und Reggae-Kinstler GReeeN
(Freitag). Komplettiert wird das attraktive Festival-Line-up durch Erwin & Edwin, Pam
Pam lda, DeSchoWieda, d'Hundskrippln, Monaco F, Der Zweig, Guten A-Band und
Dis M. Zudem werden auch wieder zwei Ortliche Blasmusikensembles mit dabei sein.

PKW-Ladesaulen / Mobilitdtsstation: Als Ergdnzung der bisher einzigen Furstenfeld-
E-Ladesaule beim Klosterstluberl-Parkplatz, werden zwei weitere 22 KW-
Ladestationen am Furstenfeld-Parkplatz installiert. Die erforderlichen Tiefbauarbeiten
fur den Anschluss der Ladesaulen sind mittlerweile abgeschlossen. Mit der bis Ende
Méarz vorgesehenen Inbetriebnahme wird Furstenfeld auch in Bezug auf diese zu-
nehmend wichtige Ressource besser aufgestellt sein. Auf der jetzigen Motorrad- und
E-Leihroller-Stellflache ist seitens der Stadt eine Mobilitatsstation geplant. Die bereits
asphaltierte Flache musste hierzu etwas verbreitert werden um eine Zuwegung vom
Gehweg zu schaffen und die entsprechende Rangierflachen fir die Lastenrader zu
bekommen. Auf der Flache sind folgende Elemente vorgesehen:

e Flache fur 5 Leihrader (4,40 x 1,90 m)

e Flache fur 3 Privatrader (2,80 x 1,90 m; Voraussetzung fur die Férderung des

Fahrradverleihsystems)

e Flache fur 3 Privatlastenrader (3,0 x 2,70 m)

e Flache fur E-Scooter (4,0 x 2,0 m)

¢ Informationstele auf Grunflache

Furstenfelder Gastronomie GmbH: Der Terrassenbereich neben dem Biergarten wird
bis zum April vollstandig erneuert und entspricht danach dem besonderen Fursten-
feld-Standard. Die neue Sitzplatzanordnung bietet hier — bei optimaler Flexibilitat —
Platz fur bis zu 100 Gaste. Hinzu kommen noch die Platze direkt an der Hauswand
des Restaurants, die ebenfalls dem neuen Stil (Schirme, Mdblierung etc.) angepasst
werden. Auch ein Grol3teil des Biergartenmobiliars wurde zwischenzeitlich ausge-
tauscht. Die nachhaltigen Larchenholzmébel wurden im Franziskuswerk Schénbrunn,
einer Einrichtung fur Menschen mit Behinderung, gefertigt.

Kulturfonds Energie des Bundes: Kultureinrichtungen sind wichtige soziale Orte fur
die kulturelle Bildung und den gesellschaftlichen Austausch. Steigende Energiepreise
gefahrden den Erhalt von Kulturangeboten wie beispielsweise Kinos, Theatern, Kon-
zerten, Museen, Bibliotheken und Archiven. Aus diesem Grund wurde der Kul-
turfonds Energie aufgelegt, mit dem der Bund eine gezielte Unterstitzung in Hohe
von bis zu einer Milliarde Euro fur den Kulturbereich zur Bewéltigung der hohen
Energiekosten bietet. Offentliche Kultureinrichtungen kénnen hier bis zu 50 Prozent
der Mehrbedarfe beantragen; dies wird das Veranstaltungsforum tun. Bericksichtigt
werden hierbei die Kosten fir Gas, Fernwarme und Strom. Geférdert wird der Mehr-
bedarf an den Energiekosten (rickwirkend vom 1. Januar 2023 bis zum 30. April
2024); der forderfahige Mehrbedarf wird aus der Differenz der jeweils aktuellen
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Energiekosten fur 80 Prozent des historischen Verbrauchs und den historischen Kos-
ten fur 100 Prozent des historischen Verbrauchs ermittelt.

Veranstaltungen an ,stillen® Feiertagen: An sogenannten stillen Feiertagen (Ascher-
mittwoch, Grindonnerstag, Karfreitag + Karsamstag, Allerheiligen, Volkstrauertag,
Bul3- und Bettag, Totensonntag, Heiligabend) gelten in Bayern zum Teil Beschréan-
kungen fur 6ffentliche Veranstaltungen. Zum Bedauern des Veranstaltungsforums
hat das Furstenfeldbrucker Ordnungsamt ab diesem Jahr seine Bewertung hierzu
verandert. Waren Verkaufsveranstaltungen in Furstenfeld am Volkstrauertag bislang
erlaubt (z.B. fur ,Ketten, Kunst & Kaviar®), wurde fur die ,Vinessio®“ 2023 eine Markt-
festsetzung Uberraschend versagt. Die Begrindung hierzu lautet, dass an stillen Fei-
ertagen keine ,Verkaufsveranstaltungen® erlaubt seien. Diese Auffassung steht in
Abweichung z.B. zu Stadten wie Starnberg und Mtiinchen, die diesbezuglich zu ande-
ren Einschatzungen kommen. Die vergleichsweise ,strenge” Auslegung der Stadt
Furstenfeldbruck fihrt zu Wettbewerbsnachteilen des Eigenbetriebs.

Forderantrag Umbau auf LED-Beleuchtung: Neben dem Kleinen Saal (inkl. Foyer,
Sanitarbereiche, Backstage) werden auch der Saulensaal, das Erdgeschoss der
Tenne sowie die Neue Buhne Bruck auf nachhaltige LED-Beleuchtung umgestellt.
Hierzu hat das Veranstaltungsforum bei der Zukunft-Umwelt—Gesellschaft (ZUG)
gGmbH entsprechende Antrage auf Projektforderung (Forderquote: 25 %) gestellt.

Schulfeiern in Furstenfeld / Entgelt-Tarif: Im Gegensatz zu anderen Kultur- und Ta-
gungshausern des Landkreises zeigt sich das Veranstaltungsforum auch fir Schul-
feierlichkeiten offen. In 2023 sind in Fiurstenfeld insgesamt zehn derartige Veranstal-
tungen gebucht (3 x Stadtgebiet FFB, 4 x Landkreis FFB, 3 x aul3erhalb). Um hierbei
kostendeckend arbeiten zu kénnen, wird die Werkleitung bei der fiir 2024 anstehen-
den Anpassung der Entgeltordnung vorschlagen, den gunstigen A-Tarif nicht mehr
landkreisweit sondern nur noch im Stadtgebiet Firstenfeldbruck anzuwenden.
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STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2928/2023

TOPO 7

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Betreff/Sach- | Veranstaltungsforum Firstenfeld: Bestellung Prifer Jahresabschluss
antragsnr. 2022
TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 26.01.2023
Verfasser Leinweber, Norbert Zustandiges Amt VF
Sachgebiet Veranstaltungsforum Abzeichnung OB:

Firstenfeld Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status

1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung/ Ent- 15.03.2023 O
scheidung

2 Stadtrat Entscheidung 28.03.2023 O

Beschlussvorschlag:

Der Kultur- und Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Bayerischen
Kommunalen Prifungsverband (BKPV) mit der Prufung des Jahresabschlusses 2022
fur das Veranstaltungsforum Firstenfeld geman Art. 107 GO zu beauftragen.
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Referent/in Klemenz, Dr. / C§ Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Jager / SPD Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsmittel stehen zur Verfuigung .
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag c
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Sachvortrag:

Jahresberichte des Veranstaltungsforums Furstenfeld sind durch einen sachverstan-
digen Prifer zu Uberprufen (Art. 107 GO). Inhaltlich erstreckt sich die Prifung auf die
Vollstandigkeit und OrdnungsmaRigkeit des Jahresabschlusses und der Buchfiihrung
unter Einbeziehung des Lageberichtes. Die Bestellung des Abschlussprifers ist Auf-
gabe des Stadtrates. Sie ist durch den Bayerischen Kommunalen Prifungsverband
(BKPV) oder einen unabhangigen Wirtschaftsprufer oder eine Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft durchzufuhren (Art. 107 Abs. 2 GO). Die bisherigen Jahresabschliisse
des Veranstaltungsforums wurden durch den Bayerischen Kommunalen Prifungs-
verband geprft; eine geeignete Prufungssystematik zwischen dem BKPV und dem
Eigenbetrieb besteht. Ein wesentlicher Vorteil der BKPV-Prifung besteht darin, dass
sich der im Rahmen der Uberdrtlichen Rechnungsprifung der Stadt anfallende
Nachprifungsaufwand verringert.

Im Rahmen der Kontrolle der tGberdértlichen Prifung wurde Folgendes angemerkt:
,Die Beauftragung des Abschlussprifers durch den Stadtrat erfolgte im Prufungszeit-
raum jeweils im Folgejahr fur das Vorjahr. Kiinftig wére zu beachten, dass der Ab-
schlussprufer nach8 4 Abs. 2 KommPrV rechtzeitig (sechs Monate) vor Ablauf des
Wirtschaftsjahres, auf das sich seine Prufungstatigkeit erstreckt, vom Stadtrat zu be-
stellen ist (vgl. hierzu auch Lenz/Wager, Eigenbetriebsverordnung Bayern, 6. Uber-
bearbeitete Auflage 2019, RdNr. 12 zu§ 25 EBV). Kinftig ist darauf zu achten, dass
der Jahresabschluss und der Lagebericht des Eigenbetriebs spatestens innerhalb
von neun Monaten (bis 30.09.) nach Schluss des Wirtschaftsjahres durch einen
sachverstandigen Priifer (Abschlussprifer) gepriift werden (§ 25 Abs. 2 Satz 1 EBV,
Art. 107 Abs. 1 GO).*

Der BKPV vergibt erfahrungsgemal keinen Prifungstermin ohne entsprechenden
Stadtratsbeschluss tberdies hat der BKPV einen Vorlauf von vier bis funf Monaten
zur Terminvergabe. Mit der Beschlussvorlage in Zusammenhang mit Vorlage des
Jahresabschlusses, wie bisher, ware die vorgegebene Frist nicht haltbar. Aus diesem
Grund wird die Beauftragung nunmehr entkoppelt.
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TOPO 8

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2932/2023

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Betreff/Sach- | Veranstaltungsforum Firstenfeld: Aktualisierung Betriebssatzung
antragsnr.
TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich
AZ: Erstelldatum 31.01.2023
Verfasser Leinweber, Norbert Zustandiges Amt VF
Sachgebiet Veranstaltungsforum Abzeichnung OB:

Firstenfeld Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung 15.03.2023 O

2 Stadtrat Entscheidung 28.03.2023 O
Anlagen: 1) Betriebssatzung alt

2) Entwurf Betriebssatzung neu

Beschlussvorschlag:

Der Kultur- und Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat den Neuerlass der Betriebs-
satzung fur das Veranstaltungsforum Firstenfeld in der Form, wie im Entwurf vorge-

schlagen.
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsmittel stehen zur Verfiigung

Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag

Aufwand/Ertrag der Gesamtmalinahme

Folgekosten

a | a | a | D
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Sachvortrag:

Anderung der derzeit giiltigen Betriebssatzung des Veranstaltungsforums Fiirsten-
feld, datiert vom 10.05.2019. Es ist erforderlich, den unter Zustandigkeit stehenden
Vergabe-Wortlaut, jeweils bei der Werkleitung (8 4) und dem Kultur- und Werkaus-
schuss (8 5), zu aktualisieren.

Die gewiinschten Anderungen sind dem beiliegenden Satzungsentwurf zu entneh-
men.
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TOPO 8

Betriebssatzung
fiir den Eigenbetrieb der Stadt Firstenfeldbruck

»,Veranstaltungsforum Fiirstenfeld*

Aufgrund von Artikel 23 Satz 1, Art. 88 Abs. 5 der Gemeindeordnung fiir den Freistaat Bayern (GO) i.d.
Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBI S. 796), zuletzt gedndert durch Gesetz vom
20.12.2007 (GVBI S. 958) (BayRS 2020-1-1-1) und der Eigenbetriebsverordnung (EBV) vom 29.05.1987
(GVBI S. 195) zuletzt geandert vom 28.10.2008 (GVBI S. 720) (FNBayRS 2023-7-1) erlasst die Stadt
Furstenfeldbruck folgende Betriebssatzung:

Praambel

Samtliche in dieser Sitzung genannten Funktionsbezeichnungen gelten fir alle
Geschlechter in gleicher Weise.

§ 1 Eigenbetrieb, Name, Stammkapital

(1) Das Kultur- und Freizeitzentrum der Stadt Firstenfeldbruck wird als
organisatorisch, verwaltungsmafig und finanzwirtschaftlich gesondertes
wirtschaftliches Unternehmen ohne eigene Rechtspersénlichkeit als Ei-
genbetrieb der Stadt Flrstenfeldbruck gefuhrt.

(2) Der Eigenbetrieb fihrt den Namen ,Veranstaltungsforum Firstenfeld” (im
Folgenden auch ,Eigenbetrieb® genannt). In Angelegenheiten des
Eigenbetriebes tritt die Stadt Furstenfeldbruck unter diesem Namen im
gesamten Geschafts- und Rechtsverkehr auf.

(3) Das Stammkapital des Veranstaltungsforums Furstenfeld betragt 30.000,00 €.

§ 2 Gegenstand des Unternehmens

(1) Aufgaben des Veranstaltungsforums Furstenfeld sind insbesondere:

1. Die Planung, Organisation und Durchfiihrung kultureller und geselischaftlicher
Veranstaltungen.

2. Die Planung, Organisation und Durchfuhrung von Sonderveranstaltungen.

3. Die Betreuung und Abwicklung von Gastveranstaltungen kultureller und
kommerzieller Art.

4. Der technische Betrieb und die Verwaltung des Veranstaltungsforums Firs-
tenfeld.

5. Die Umsetzung bzw. Mitwirkung bei Sanierungs- und Baumal3inahmen im
Veranstaltungsforum Furstenfeld.

6. Die Unterstlitzung der kommunalen Tourismusférderung und des Stadtmarke-
tings.

veranstaltungsforum fiirstenfeld - fiirstenfeld 12 - 82256 fiirstenfeldbruck - www. fuerstenfeld.de
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Betriebssatzung Veranstaltungsforum Firstenfeld (10.05.2019)

(2) Der Eigenbetrieb ist im Rahmen der Gesetze zu allen MaRnahmen und Ge-
schaften, einschlieltlich der Unterverpachtung der Rdume und Einrichtungen so-
wie zur Einrichtung und Unterhaltung von Hilfsbetrieben berechtigt, soweit da-
durch die Aufgaben des Eigenbetriebes gefordert werden. Dementsprechend
kann sich der Eigenbetrieb im Rahmen der Gesetze an anderen Unternehmen
beteiligen.

§ 3 Organe des Eigenbetriebes
Zustandige Organe fur die Angelegenheiten des Eigenbetriebes sind:

Werkleitung (§ 4)

Kultur- und Werkausschuss Furstenfeld (§ 5)
Stadtrat (§ 6)

Oberburgermeister/in (§ 7)

§ 4 Werkleitung
(1) Die Werkleitung besteht aus Werkleiter/in und Stellvertreter/in.

(2) Die Werkleitung fuhrt die laufenden Geschafte des Eigenbetriebes. Laufende
Geschafte sind insbesondere:

1. Die selbststandige verantwortliche Leitung des Eigenbetriebes einschliel3lich
Organisation und Geschéftsleitung.

2. Wiederkehrende Geschafte, z.B. Kauf-, Werk-, Nutzungs-, Miet- und Pacht-
vertrage und sonstige Geschéfte, die nicht in die Zustandigkeit des
Oberblrgermeisters, des Kultur- und Werkausschusses oder des Stadtrates
fallen.

3. Die Vergabe von Lieferungen und Leistungen im Rahmen des Wirtschafts-
planes sowie sonstige Rechtsgeschéfte, soweit der Gegenstandswert im
Einzelfall 60.000,00 € nicht Uberschreitet.

(3) Die Werkleitung ist Vorgesetzte/r der Beschéaftigten und flhrt die Dienst- und
Fachaufsicht im Eigenbetrieb.

(4) Die Werkleitung erledigt in eigener Zusténdigkeit alle Personalangelegenheiten
gem. Art. 43 Abs. 1 Nr. 2 GO wie Einstellung, Héhergruppierung und Kundigung
der Beschaftigten bis Entgeltgruppe 8/9a TV6D-V im Rahmen des Stellenplanes.

(5) Die Werkleitung bereitet in den Angelegenheiten des Eigenbetriebes die Be-
schlusse des Stadtrates und des Kultur- und Werkausschusses verwaltungs-
maRig vor. Stadtrat und Kultur- und Werkausschuss geben der Werkleitung in
Angelegenheiten des Eigenbetriebes die Moglichkeit zum Vortrag.

(6) In Angelegenheiten des Eigenbetriebes vertritt die Werkleitung, soweit es sich
um laufende Geschéfte handelt, die Stadt Flrstenfeldbruck nach aul3en;
Einzelheiten werden in einer gesonderten Geschaftsordnung geregelt.
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(7) Die Werkleitung hat dem/der Oberburgermeister/in und dem Kultur- und
Werkausschuss mindestens halbjahrlich Zwischenberichte uber die Entwicklung
der Ertrage und Aufwendungen sowie uber die Abwicklung des
Vermogensplanes schriftlich vorzulegen. Der Zwischenbericht muss auch eine
Vorschau auf das zu erwartende Jahresergebnis beinhalten.

(8) Die Werkleitung hat sich regelmafig hinsichtlich der von ihr durchzuflihrenden
Veranstaltungen und kulturellen Aktivitaten mit der Stadt Furstenfeldbruck
abzustimmen.

§ 5 Kultur- und Werkausschuss Furstenfeld

(1) Der Kultur- und Werkausschuss kann jederzeit von der Werkleitung tber den
Gang der Geschéfte und die Lage des Unternehmens Berichterstattung ver-
langen.

(2) Der Kultur- und Werkausschuss ist als vorberatender Ausschuss in allen Ange-
legenheiten des Eigenbetriebes tatig, die dem Beschluss des Stadtrates
unterliegen.

(3) Der Kultur- und Werkausschuss entscheidet als beschlielender Ausschuss Uber
alle Werksangelegenheiten, soweit nicht die Werkleitung (§ 4), der Stadtrat (§ 6)
oder der/die Oberbirgermeister/in (§ 7) zustandig sind, insbesondere Uber:

1. die Festsetzung von Benutzungsbedingungen einschliellich der Entgelte fur
die Benutzung der Sale und der dazugehorenden Einrichtungen und
Raumlichkeiten, soweit sich der Stadtrat diese Zustandigkeiten nicht all-
gemein vorbehalt;

2. Mehrausgaben flr einzelne Vorhaben des Vermogensplanes, die 10 % des
Ansatzes, mindestens jedoch den Betrag von 5.000,00 € und héchstens
40.000,00 € Ubersteigen;

3. erfolgsgefahrdende Mehraufwendungen, soweit sie den Betrag von
20.000,00 € Ubersteigen;

4. Verfugungen Gber Anlagevermogen und die Verpflichtung hierzu, ins-
besondere Erwerb, VerdufRerung, Tausch und Belastung von Grundstucken
und grundstiicksgleichen Rechten sowie die Gewahrung von Darlehen,
wenn der Gegenstandswert im Einzelfall den Betrag von 5.000,00 €, jedoch
nicht 40.000,00 € Uberschreitet;

5. Aufnahme von Darlehen, Ubernahme von Biirgschaften sowie (iber den Ab-
schluss sonstiger Rechtsgeschéfte, die einer Aufnahme von Darlehen
wirtschaftlich gleichkommen, soweit sie den Betrag von 30.000,00 € uber-
schreiten und nicht in die Zustandigkeit des Stadtrates fallen;

6. die Vergabe von Lieferungen und Leistungen im Rahmen des Wirtschafts-
planes, wenn der Gegenstandswert im Einzelfall 60.000,00 € jedoch nicht
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300.000,00 € ubersteigt;

7. Stundung von Forderungen des Eigenbetriebes Uber 12 Monate hinaus oder
wenn sie im Einzelfall 20.000,00 € Ubersteigen;

8. Erlass von Forderungen und Abschluss von aufergerichtlichen Vergleichen,
soweit der Gegenstandswert im Einzelfall mehr als 10.000,00 € betragt;

9. die Einleitung eines Rechtsstreites (Aktivprozess), soweit der Streitwert mehr
als 15.000,00 € im Einzelfall betragt;

10. Personalangelegenheiten gem. Art. 43 Abs. 1 Nr. 2 GO, insbesondere fur
die Einstellung, Hohergruppierung, Versetzung der Beschéftigten ab Entgelt-
gruppe 9b TV6D-V jeweils im Rahmen des Stellenplanes;

11. den Vorschlag an den Stadtrat, den Jahresabschluss festzustellen und Gber
die Behandlung des Ergebnisses zu entscheiden.

§ 6 Stadtrat
(1) Der Stadtrat beschlief3t Gber:
1. den Erlass und Anderungen der Betriebssatzung;
2. die Bestellung des Kultur- und Werkausschusses und seiner Mitglieder;

3. die Bestellung der Werkleitung und der Stellvertretung, die Berufung und
Abberufung sowie die Regelung der Dienstverhaltnisse;

4. die Ermnennung, Einstellung, Beforderung, Hohergruppierung, Abordnung,
Versetzung, Ruhestandsversetzung und Entlassung der Beamten und
Beschaftigten, soweit nicht die Werkleitung oder der Kultur- und
Werkausschuss Furstenfeld zustandig sind,;

5. die Feststellung und Anderung des Wirtschaftsplanes;
6. die Bestellung des Prifers fur den Jahresabschluss;

7. die Feststellung des gepriften Jahresabschlusses, die Verwendung des
Jahresgewinns, die Behandlung des Jahresverlustes sowie die Entlastung
der Werkleitung;

8. die Rickzahlung von Eigenkapital,

9. Verfligungen Uber Anlagevermogen und die Verpflichtung hierzu, insbe-
sondere Erwerb, Veraullerung, Tausch und Belastung von Grundstlcken
und grundstlicksgleichen Rechten, sowie die Gewahrung von Darlehen,
wenn der Gegenstandswert im Einzelfall den Betrag von 40.000,00 €
Uberschreitet, sowie die Veraulerung von Vermdgensgegenstanden unter
ihrem Wert und die Verpflichtung hierzu;

veranstaltungsforum fiirstenfeld - fiirstenfeld 12 - 82256 fiirstenfeldbruck - www. fuerstenfeld.de
72



]
Betriebssatzung Veranstaltungsforum Fiirstenfeld (10.05.2019)

10.die Aufnahme von Darlehen, Ubernahme von Biirgschaften sowie (iber den
Abschluss sonstiger Rechtsgeschéfte, die einer Aufnahme von Darlehen
wirtschaftlich gleichkommen, soweit sie den Betrag von 300.000,00 €
uberschreiten;

11.wesentliche Angerungen des Betriebsumfanges des Eigenbetriebes, ins-
besondere die Ubernahme von neuen Aufgaben;

12.die Anderung der Rechtsform des Eigenbetriebes.

(2) Der Stadtrat kann die Entscheidung in weiteren Angelegenheiten, fir die der
Kultur- und Werkausschuss Filrstenfeld zustandig ist, im Einzelfall an sich
ziehen

§ 7 Oberburgermeister/in

(1) Sie/Er ist Dienstvorgesetzte/r bzw. Vorgesetzte/r der im Beamtenverhaltnis bzw.
Arbeitsverhaltnis stehenden Werkleitung.

(2) Der/die Oberbirgermeister/in erlasst anstelle des Stadtrates und des Kultur- und
Werkausschusses flir den Eigenbetrieb dringliche Anordnungen und besorgt fur
diesen unaufschiebbare Geschafte. Er/Sie hat dem Stadtrat bzw. dem Kultur-
und Werkausschuss in der nachsten Sitzung hiervon Kenntnis zu geben.

§ 8 Beauftragung von Dienststellen der Stadtverwaltung

(1) Die Werkleitung kann mit Einverstandnis des Oberburgermeisters/der
Oberburgermeisterin Fachdienststellen der Stadtverwaltung und mit
Einverstandnis des Kultur- und Werkausschusses andere Eigenbetriebe gegen
Kostenerstattung mit der Bearbeitung einschlagiger Geschaftsvorfalle betrauen.

(2) Die Werkleitung kann ebenfalls gegen Kostenerstattung Aufgaben der Stadt
Flrstenfeldbruck, die im Zusammenhang mit ihren eigenen Aufgaben stehen,
ubernehmen.

§ 9 Vertretungsbefugnis

(1) Der Eigenbetrieb wird nach auf3en durch die Werkleitung vertreten. Die
Werkleitung bzw. die Stellvertretung vertreten je Einzeln. Im Innenverhaltnis
vertritt die Stellvertretung die Werkleitung im Falle der Verhinderung.

(2) Der/die Vertretungsberechtigte nach Absatz 1 und seine/ihre Stellvertretung sind
bekanntzugeben. Dies geschieht in der Form, die die Stadt Furstenfeldbruck fur
die amtliche Bekanntmachung ihrer Satzungen bestimmt hat.

§ 10 Verpflichtungserklarungen

(1) Verpflichtende Erklarungen bedlirfen der Schriftform; die Unterzeichnung erfolgt
unter dem Namen ,Veranstaltungsforum Firstenfeld” durch den/die jeweilige/n
Vertretungsberechtigte/n.

(2) Die Werkleitung unterzeichnet ohne Beifligung eines Vertretungszusatzes, die
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Stellvertretung mit dem Zusatz ,in Vertretung", andere Vertretungsberechtigte
mit dem Zusatz ,im Auftrag".

§ 11

Wirtschaftsfuhrung und Rechnungswesen

(1) Der Eigenbetrieb ist nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu fiihren. Im Ubri-
gen gelten die Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung (EBV) tber Wirt-
schaftsflihrung und Rechnungswesen, soweit Eigenbetriebe nicht befreit sind.

(2) Die Werkleitung hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und die Erfolgsuiber-
sicht bis zum Ablauf von sechs Monaten nach Schluss des Wirtschaftsjahres
aufzustellen, zu unterschreiben und vorzulegen.

§12
Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebes ist das Kalenderjahr.

§13
Sonstiges

Im Ubrigen finden folgende Bestimmungen in der jeweils gultigen Fassung
Anwendung:

1. Geschaftsordnung flr den Stadtrat Flrstenfeldbruck;
2. Allgemeine Dienstanweisungen der Stadtverwaltung Furstenfeldbruck;

3. Dienstvereinbarungen zwischen der Stadt Firstenfeldbruck und dem
Personalrat der Stadt Furstenfeldbruck.

§ 14 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung des Veranstaltungsforums Furstenfeld vom
1.7.2000, zuletzt geandert durch Satzung vom 28.10.2008, aul®er Kraft.

STADT FURSTENFELDBRUCK
Furstenfeldbruck, 10.05.2019

U/
Erich Rgg}\
Oberblrgermeister
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TOPO 8

- ENTWUREF -
Betriebssatzung
fir den Eigenbetrieb der Stadt Fiirstenfeldbruck

»veranstaltungsforum Fiirstenfeld*

Aufgrund von Artikel 23 Satz 1, Art. 88 Abs. 5 der Gemeindeordnung firr den Freistaat Bayern (GO)id.
Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBI 8. 796), zuletzt gedndert durch Gesetz vom
20.12.2007 (GVBI S. 958) (BayRS 2020-1-1-1) und der Eigenbetriebsverordnung (EBV) vom 29.05.1987
(GVBI S. 195) zuletzt geéndert vom 28.10.2008 (GVBI S. 720) (FNBayRS 2023-7-1) erlasst die Stadt
Firstenfeldbruck folgende Betriebssatzung:

Praambel

Samtliche in dieser Sitzung genannten Funktionsbezeichnungen gelten fiir alle
Geschlechter in gleicher Weise.

§ 1 Eigenbetrieb, Name, Stammkapital

(1) Das Kultur- und Freizeitzentrum der Stadt Fiirstenfeldbruck wird als
organisatorisch, verwaltungsmaRig und finanzwirtschaftlich gesondertes
wirtschaftliches Unternehmen ohne eigene Rechtspersénlichkeit als Eigenbetrieb
der Stadt Firstenfeldbruck gefiihrt.

(2) Der Eigenbetrieb fiihrt den Namen »Veranstaltungsforum Firstenfeld” (im
Folgenden auch ,Eigenbetrieb* genannt). In Angelegenheiten des
Eigenbetriebes tritt die Stadt Fiirstenfeldbruck unter diesem Namen im gesamten
Geschéfts- und Rechtsverkehr auf.

(3) Das Stammkapital des Veranstaltungsforums Firstenfeld betragt 30.000,00 €.

§ 2 Gegenstand des Unternehmens
(1) Aufgaben des Veranstaltungsforums Fiirstenfeld sind insbesondere:

1. Die Planung, Organisation und Durchfiihrung kultureller und gesellschaftlicher
Veranstaltungen.

2. Die Planung, Organisation und Durchfiihrung von Sonderveranstaltungen.

3. Die Betreuung und Abwicklung von Gastveranstaltungen kultureller und
kommerzieller Art.

4. Der technische Betrieb und die Verwaltung des Veranstaltungsforums Fiirs-
tenfeld.

5. Die Umsetzung bzw. Mitwirkung bei Sanierungs- und BaumaRnahmen im
Veranstaltungsforum Furstenfeld.

6. Die Unterstitzung der kommunalen Tourismusférderung und des Stadtmarke-
tings.
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(2) Der Eigenbetrieb istim Rahmen der Gesetze zu allen MaRnahmen und Ge-
schaften, einschliellich der Unterverpachtung der Rdume und Einrichtungen so-
wie zur Einrichtung und Unterhaltung von Hilfsbetrieben berechtigt, soweit da-
durch die Aufgaben des Eigenbetriebes geférdert werden. Dementsprechend
kann sich der Eigenbetrieb im Rahmen der Gesetze an anderen Unternehmen
beteiligen.

§ 3 Organe des Eigenbetriebes
Zustandige Organe fiir die Angelegenheiten des Eigenbetriebes sind:

Werkleitung (§ 4)

Kultur- und Werkausschuss Frstenfeld (§ 5)
Stadtrat (§ 6)

Oberblrgermeister/in (§ 7)

e o o o

§ 4 Werkleitung
(1) Die Werkleitung besteht aus Werkleiter/in und Stellvertreter/in.

(2) Die Werkleitung fiihrt die laufenden Geschéfte des Eigenbetriebes. Laufende
Geschafte sind insbesondere:

1. Die selbststédndige verantwortliche Leitung des Eigenbetriebes einschlieflich
Organisation und Geschéftsleitung.

2. Wiederkehrende Geschaéfte, z.B. Kauf-, Werk-, Nutzungs-, Miet- und Pacht-
vertrage und sonstige Geschéfte, die nicht in die Zustandigkeit des
Oberblrgermeisters, des Kultur- und Werkausschusses oder des Stadtrates
fallen.

3. Die Vergabe von Lieferungen und Leistungen, u.a. Bauleistungen sowie
freiberufliche Leistungen, im Rahmen des Wirtschaftsplanes sowie sonstige
Rechtsgeschafte, soweit der Gegenstandswert im Einzelfall 60.000,00 €
nicht Uberschreitet.

(3) Die Werkleitung ist Vorgesetzte/r der Beschaftigten und filhrt die Dienst- und
Fachaufsicht im Eigenbetrieb.

(4) Die Werkleitung erledigt in eigener Zustandigkeit alle Personalangelegenheiten
gem. Art. 43 Abs. 1 Nr. 2 GO wie Einstellung, Hohergruppierung und Kindigung
der Beschéftigten bis Entgeltgruppe 8/9a TV&D-V im Rahmen des Stellenplanes.

(5) Die Werkleitung bereitet in den Angelegenheiten des Eigenbetriebes die Be-
schlusse des Stadtrates und des Kultur- und Werkausschusses verwaltungs-
mafig vor. Stadtrat und Kultur- und Werkausschuss geben der Werkleitung in
Angelegenheiten des Eigenbetriebes die Moglichkeit zum Vortrag.

(6) In Angelegenheiten des Eigenbetriebes vertritt die Werkleitung, soweit es sich
um laufende Geschafte handelt, die Stadt Fiirstenfeldbruck nach auRen:
Einzelheiten werden in einer gesonderten Geschaftsordnung geregelt.

veranstaltungsforum fiirstenfeld - fiirstenfeld 12 - 82256 fiirstenfeldbruck - www. fuerstenfeld.de
76



3
Entwurf Betriebssatzung Veranstaltungsforum Firstenfeld (28.03.2023)

(7) Die Werkleitung hat dem/der Oberbiirgermeister/in und dem Kultur- und
Werkausschuss mindestens halbjahrlich Zwischenberichte tiber die Entwicklung
der Ertrage und Aufwendungen sowie Uber die Abwicklung des
Vermogensplanes schriftlich vorzulegen. Der Zwischenbericht muss auch eine
Vorschau auf das zu erwartende Jahresergebnis beinhalten.

(8) Die Werkleitung hat sich regelmafig hinsichtlich der von ihr durchzufiihrenden
Veranstaltungen und kulturellen Aktivitidten mit der Stadt Fiirstenfeldbruck
abzustimmen.

§ 5 Kultur- und Werkausschuss Fiirstenfeld

(1) Der Kultur- und Werkausschuss kann jederzeit von der Werkleitung Uiber den
Gang der Geschafte und die Lage des Unternehmens Berichterstattung ver-
langen.

(2) Der Kultur- und Werkausschuss ist als vorberatender Ausschuss in allen Ange-
legenheiten des Eigenbetriebes tétig, die dem Beschluss des Stadtrates
unterliegen.

(3) Der Kultur- und Werkausschuss entscheidet als beschlieRender Ausschuss iiber
alle Werksangelegenheiten, soweit nicht die Werkleitung (§ 4), der Stadtrat (§ 6)
oder der/die Oberbirgermeister/in (§ 7) zustindig sind, insbesondere tber:

1. die Festsetzung von Benutzungsbedingungen einschlieRlich der Entgelte flr
die Benutzung der Séle und der dazugehérenden Einrichtungen und
Réaumlichkeiten, soweit sich der Stadtrat diese Zustandigkeiten nicht all-
gemein vorbehalt;

2. Mehrausgaben fir einzelne Vorhaben des Vermdgensplanes, die 10 % des
Ansatzes, mindestens jedoch den Betrag von 5.000,00 € und hdchstens
40.000,00 € Ubersteigen;

3. erfolgsgefahrdende Mehraufwendungen, soweit sie den Betrag von
20.000,00 € Ubersteigen;

4. Verfugungen Uber Anlagevermégen und die Verpflichtung hierzu, ins-
besondere Erwerb, VerduRerung, Tausch und Belastung von Grundstiicken
und grundstiicksgleichen Rechten sowie die Gewahrung von Darlehen, wenn
der Gegenstandswert im Einzelfall den Betrag von 5.000,00 €, jedoch nicht
40.000,00 € Uberschreitet;

5. Aufnahme von Darlehen, Ubernahme von Burgschaften sowie tiber den Ab-
schluss sonstiger Rechtsgeschafte, die einer Aufnahme von Darlehen
wirtschaftlich gleichkommen, soweit sie den Betrag von 30.000,00 € iber-
schreiten und nicht in die Zustandigkeit des Stadtrates fallen:
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die Vergabe von Lieferungen und Leistungen, u.a. Bauleistungen sowie
freiberufliche Leistungen, im Rahmen des Wirtschaftsplanes, wenn der
Gegenstandswert im Einzelfall 60.000,00 € jedoch nicht 300.000,00 €
ubersteigt;

Stundung von Forderungen des Eigenbetriebes tiber 12 Monate hinaus oder
wenn sie im Einzelfall 20.000,00 € Ubersteigen;

Erlass von Forderungen und Abschluss von aufergerichtlichen Vergleichen,

soweit der Gegenstandswert im Einzelfall mehr als 10.000,00 € betragt;

die Einleitung eines Rechtsstreites (Aktivprozess), soweit der Streitwert mehr
als 15.000,00 € im Einzelfall betragt;

Personalangelegenheiten gem. Art. 43 Abs. 1 Nr. 2 GO, insbesondere fiir die
Einstellung, Hohergruppierung, Versetzung der Beschéftigten ab Entgelt-
gruppe 9b TVGD-V jeweils im Rahmen des Stellenplanes:

den Vorschlag an den Stadtrat, den Jahresabschluss festzustellen und tiber
die Behandlung des Ergebnisses zu entscheiden.

§ 6 Stadtrat

(1) Der Stadtrat beschlie3t tber:

1.

2.

den Erlass und Anderungen der Betriebssatzung;

die Bestellung des Kultur- und Werkausschusses und seiner Mitglieder;

. die Bestellung der Werkleitung und der Stellvertretung, die Berufung und

Abberufung sowie die Regelung der Dienstverhéltnisse:

. die Ernennung, Einstellung, Beférderung, Hohergruppierung, Abordnung,

Versetzung, Ruhestandsversetzung und Entlassung der Beamten und
Beschaftigten, soweit nicht die Werkleitung oder der Kultur- und
Werkausschuss Frstenfeld zustandig sind;

. die Feststellung und Anderung des Wirtschaftsplanes;
. die Bestellung des Priifers flir den Jahresabschluss:

. die Feststellung des gepriiften Jahresabschlusses, die Verwendung des

Jahresgewinns, die Behandlung des Jahresverlustes sowie die Entlastung
der Werkleitung;

. die Rickzahlung von Eigenkapital;

. Verfugungen Gber Anlagevermdgen und die Verpflichtung hierzu, insbe-

sondere Erwerb, VerauRerung, Tausch und Belastung von Grundstiicken
und grundstiicksgleichen Rechten, sowie die Gewéhrung von Darlehen,
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wenn der Gegenstandswert im Einzelfall den Betrag von 40.000,00 €
uberschreitet, sowie die VerduRerung von Vermégensgegenstianden unter
ihrem Wert und die Verpflichtung hierzu;

10.die Aufnahme von Darlehen, Ubernahme von Burgschaften sowie liber den
Abschluss sonstiger Rechtsgeschéfte, die einer Aufnahme von Darlehen
wirtschaftlich gleichkommen, soweit sie den Betrag von 300.000,00 €
uberschreiten;

11.wesentliche Angerungen des Betriebsumfanges des Eigenbetriebes, ins-
besondere die Ubernahme von neuen Aufgaben:;

12.die Anderung der Rechtsform des Eigenbetriebes.

(2) Der Stadtrat kann die Entscheidung in weiteren Angelegenheiten, firr die der
Kultur- und Werkausschuss Furstenfeld zusténdig ist, im Einzelfall an sich
ziehen

§ 7 Oberbiirgermeister/in

(1) Sie/Er ist Dienstvorgesetzte/r bzw. Vorgesetzte/r der im Beamtenverhaltnis bzw.
Arbeitsverhaltnis stehenden Werkleitung.

(2) Der/die Oberblrgermeister/in erlasst anstelle des Stadtrates und des Kultur- und
Werkausschusses fir den Eigenbetrieb dringliche Anordnungen und besorgt flr
diesen unaufschiebbare Geschafte. Er/Sie hat dem Stadtrat bzw. dem Kultur-
und Werkausschuss in der nachsten Sitzung hiervon Kenntnis zu geben.

§ 8 Beauftragung von Dienststellen der Stadtverwaltung

(1) Die Werkleitung kann mit Einverstéandnis des Oberbiirgermeisters/der
Oberburgermeisterin Fachdienststellen der Stadtverwaltung und mit
Einverstandnis des Kultur- und Werkausschusses andere Eigenbetriebe gegen
Kostenerstattung mit der Bearbeitung einschlagiger Geschéftsvorfille betrauen.

(2) Die Werkleitung kann ebenfalls gegen Kostenerstattung Aufgaben der Stadt
Furstenfeldbruck, die im Zusammenhang mit inren eigenen Aufgaben stehen,
ubernehmen.

§ 9 Vertretungsbefugnis

(1) Der Eigenbetrieb wird nach auBen durch die Werkleitung vertreten. Die
Werkleitung bzw. die Stellvertretung vertreten je Einzeln. Im Innenverhaltnis
vertritt die Stellvertretung die Werkleitung im Falle der Verhinderung.

(2) Der/die Vertretungsberechtigte nach Absatz 1 und seinefihre Stellvertretung sind
bekanntzugeben. Dies geschieht in der Form, die die Stadt Firstenfeldbruck fiir
die amtliche Bekanntmachung ihrer Satzungen bestimmt hat.
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§ 10 Verpflichtungserkldrungen

(1) Verpflichtende Erklérungen beddrfen der Schriftform; die Unterzeichnung erfolgt
unter dem Namen ,Veranstaltungsforum Fiirstenfeld“ durch den/die jeweilige/n
Vertretungsberechtigte/n.

(2) Die Werkleitung unterzeichnet ohne Beifligung eines Vertretungszusatzes, die
Stellvertretung mit dem Zusatz ,in Vertretung”, andere Vertretungsberechtigte
mit dem Zusatz ,im Auftrag".

§ 11
Wirtschaftsfiihrung und Rechnungswesen

(1) Der Eigenbetrieb ist nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu fihren. Im Ubri-
gen gelten die Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung (EBV) Uber Wirt-
schaftsflihrung und Rechnungswesen, soweit Eigenbetriebe nicht befreit sind.

(2) Die Werkleitung hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und die Erfolgsiiber-
sicht bis zum Ablauf von sechs Monaten nach Schluss des Wirtschaftsjahres
aufzustellen, zu unterschreiben und vorzulegen.

§12
Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebes ist das Kalenderjahr.

§13
Sonstiges

Im Ubrigen finden folgende Bestimmungen in der jeweils glltigen Fassung
Anwendung:

1. Geschaftsordnung flr den Stadtrat Firstenfeldbruck:

2. Aligemeine Dienstanweisungen der Stadtverwaltung Fiirstenfeldbruck;

3. Dienstvereinbarungen zwischen der Stadt Fiirstenfeldbruck und dem
Personalrat der Stadt Flrstenfeldbruck.

§ 14 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung des Veranstaltungsforums Fiirstenfeld vom
1.7.2000, zuletzt geandert durch Satzung vom 10.05.2019, auRer Kraft.

STADT FURSTENFELDBRUCK

Furstenfeldbruck, 28.03.2023

Erich Raff
Oberbirgermeister

veranstaltungsforum fiirstenfeld - fiirstenfeld 12 - 82256 fiirstenfeldbruck - www. fuerstenfeld.de
80



STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2948/2023

TOPO 9

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Firstenfeld

Betreff/Sach- | Veranstaltungsforum Firstenfeld: Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2022
antragsnr.

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich

AZ: Erstelldatum 23.02.2023
Verfasser Leinweber, Norbert Zustandiges Amt VF

Sachgebiet Veranstaltungsforum Abzeichnung OB:

Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge

Zustandigkeit

Datum

O-Status

1 Kultur- und Werkausschuss

Kenntnisnahme

15.03.2023

5

| Anlagen:

1) Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2022

Kenntnishahme:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis.
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Seite 2

Referent/in Klemenz, Dr./ C Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Jager / SPD Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsmittel stehen zur Verfuigung .
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag c
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Seite 3
Sachvortrag:

Der vorliegende Rechenschaftsbericht des 4. Quartals 2022 zeigt Folgendes: Die
Einnahmen aus den Bereichen Vermietungen, Dienstleistungen und Veranstaltungen
liegen 191 T€ Uber dem Plansoll. Die Ausgaben (Material und bezogene Leistungen,
sonstiger betrieblicher Aufwand, Personal) liegen rd. 154 T€ Gber dem Planansatz.
Unter Berticksichtigung der Differenz des neutralen Ertrages (Zinsen und
Versicherungsentschadigungen) liegt der Jahresfehlbetrag zum Quartalsende somit
rund 28 T€ unter dem Planwert.
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TOP O 10

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2856/2022

10. o6ffentliche und nicht6ffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses

Firstenfeld

Betreff/Sach- | Veranstaltungsforum Firstenfeld: Bericht Bayerischer Kommunaler
antragsnr. Prufungsverband fur das Wirtschaftsjahr 2020

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich

AZ: Erstelldatum 26.10.2022
Verfasser Leinweber, Norbert Zustandiges Amt VF
Sachgebiet Veranstaltungsforum Abzeichnung OB:

Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung/ Ent- 15.03.2023 O
scheidung
2 Stadtrat Entscheidung 28.03.2023 O
| Anlagen: | 1) Bericht uiber die Priifung des Jahresabschlusses 2020 |

Beschlussvorschlag:

Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den vorgelegten Prufbericht des Bayerischen
Kommunalen Prifungsverbandes fur das Wirtschaftsjahr 2020 zur Kenntnis und emp-
fiehlt dem Stadtrat - nach Abschluss der ortlichen Rechnungsprifung -, diesen gemal3 8§
25 Abs. 3 EBYV festzustellen und die Entlastung zu beschliel3en.
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Referent/in Klemenz, Dr./ C Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Jager / SPD Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsmittel stehen zur Verfuigung .
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag c
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Seite 3
Sachvortrag:

Durch Stadtratsbeschluss vom 24.08.2021 wurde der Bayerische Kommunale Pri-
fungsverband (BKPV) mit der Prifung des Jahresabschlusses 2020 beauftragt.

Der Auftrag umfasst gemalf3 Art. 107 GO auch die Prifung der Ordnungsmafigkeit der
Geschaftsfuhrung und der wirtschaftlichen Verhaltnisse. Die Prifungen erfolgten vom
29.11.2021 bis 09.12.2021 in den Raumen des Veranstaltungsforums.

Die wichtigsten Ergebnisse des Berichtzeitraums 2020 lassen sich wie folgt zusammen-
fassen:

Buchfiihrung: ,Die Buchfliihrung und die weiteren gepruften Unterlagen entspre-
chen den gesetzlichen Vorschriften und den ergédnzenden Bestimmungen der
Betriebssatzung. (...) Die Bucher wurden zutreffend mit den Zahlen der von uns
gepriften Vorjahresbilanz erdffnet und insgesamt wahrend des gesamten Wirt-
schaftsjahrs ordnungsgemal geflhrt. (...) Insgesamt lasst sich feststellen, dass
die Buchfuhrung und die weiteren gepriften Unterlagen (einschlief3lich Belegwe-
sen, internes Kontrollsystem, Kostenrechnung und Planungsrechnungen) nach
unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften einschlief3lich der Grund-
satze ordnungsgemaller Buchfuhrung entsprechen. Die Prifung ergab keine Be-
anstandung.” (Seite 7 - 8)

Jahresabschluss: ,Der Jahresabschluss entspricht den gesetzlichen Vorschriften
einschlief3lich der Grundsatze ordnungsgemaler Buchfiihrung. Die Prifung
ergab keine Beanstandung.” (Seite 9)

Lagebericht: ,Der Lagebericht steht mit dem Jahresabschluss sowie den bei der
Prtfung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang; er vermittelt insgesamt eine
zutreffende Vorstellung von der Lage des Unternehmens. Die Chancen und Risi-
ken der kinftigen Entwicklung wurden zutreffend dargestellt. Der Lagebericht
entspricht in allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften.” (Seite
9)

Ordnungsmaligkeit der Geschaftsfihrung: In Anlage 5 des Berichts sind die er-
forderlichen Feststellungen zur Ordnungsmafigkeit der Geschaftsfihrung dar-
stellt. Die Prifung hat keine Besonderheiten ergeben.

Zusammengefasstes Ergebnis: Fur den Lagebericht und Jahresabschluss 2020

mit Anhang attestierte der unabhangige Prifer dies in seinem
Bestatigungsvermerk (S. 19 - 23).
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1. Priifungsauftrag
An den Eigenbetrieb Veranstaltungsforum Firstenfeld

Der Werkleiter des Eigenbetriebes Veranstaltungsforum Furstenfeld beauftragte uns
mit Schreiben vom 30.09.2021, den Jahresabschluss 2020 des Veranstaltungsforums
Furstenfeld unter Einbeziehung der Buchfliihrung und den Lagebericht fur das Wirt-
schaftsjahr 2020 zu priifen sowie Uber das Ergebnis unserer Priifung schriftlich zu be-
richten. Der Auftrag umfasst auch die Prifung der OrdnungsméaRigkeit der Geschéfts-
fuhrung und der wirtschaftlichen Verhaltnisse. Dem Auftrag liegt der Beschluss des
Stadtrats vom 24.08.2021.

Der Eigenbetrieb ist prifungspflichtig gemar Art. 107 Gemeindeordnung Bayern (GO)
prufungspflichtig gemanl Art. 91 Gemeindeordnung Bayern (GO).

Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhéngig in Ubereinstimmung mit den kommunal-
rechtlichen Vorschriften.

Uber Art und Umfang sowie Uber das Ergebnis unserer Prifung erstatten wir den nach-
folgenden Bericht, der in Ubereinstimmung mit den Grundsé&tzen ordnungsmaBiger Be-
richtserstattung bei Abschlussprifungen (IDW PS 450 n.F.) erstellt wurde. Des Weite-
ren waren die landesrechtlichen Vorschriften (§ 7 KommPrV) zu beachten.

Die Prufungsdurchfithrung und die Priifungsergebnisse sind in den Abschnitten 3 bis 5
im Einzelnen dargestellt. Der aufgrund der Priifung erteilte uneingeschrankte Bestati-
gungsvermerk wird in Abschnitt 6 wiedergegeben.

Unserem Bericht haben wir den gepriften Jahresabschluss, bestehend aus der Bilanz
(Anlage 1.1), der Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 1.2) und dem Anhang (An-
lage 1.3), den gepriften Lagebericht (Anlage 2) sowie die Erfolgsubersicht (Anlage 3)
beigeflgt.

Die rechtlichen sowie technisch-wirtschaftlichen Verhaltnisse und wichtige Vertrage ha-
ben wir in Anlage 4 tabellarisch dargestellit.
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2. Grundsatzliche Feststellungen
2.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung des gesetzlichen Vertreters

Der Werkleiter hat nach § 24 EBV einen Lagebericht aufgestellt, in welchem er den
Geschaéftsverlauf und die Lage des Eigenbetriebs darstellt. Hierbei ist er auch auf die
Chancen und Risiken der zuklinftigen Entwicklung eingegangen. Fiir den Inhalt des La-
geberichts ist er als gesetzlicher Vertreter des Eigenbetriebs verantwortlich.

GemaR § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir als Abschlussprifer nachfolgend Stel-
lung zur Beurteilung der Lage des Unternehmens im Jahresabschluss und im Lagebe-
richt durch den gesetzlichen Vertreter. Dabei gehen wir insbesondere auf die Beurtei-
lung des Fortbestands und der zukiinftigen Entwicklung des Unternehmens unter Be-
rlicksichtigung des Lageberichts ein. Unsere Stellungnahme geben wir aufgrund unse-
rer eigenen Beurteilung der Lage des Unternehmens ab, die wir im Rahmen unserer
Prufung des Jahresabschlusses und des Lageberichts gewonnen haben. Hierzu gehé-
ren Erlauterungen und die Angabe von Ursachen zu den einzeinen Entwicklungen so-
wie eine kritische Wirdigung der zugrunde gelegten Annahmen, nicht aber eigene
Prognoserechnungen. Unsere Berichtspflicht besteht, soweit uns die gepruften Unter-
lagen eine Beurteilung erlauben.

Der Werkleiter macht im Lagebericht folgende fur die Beurteilung der Lage des Unter-
nehmens wesentliche Angaben:

Zunéachst beschreibt der Werkleiter die dem Veranstaltungsforum Furstenfeld unter-
stellten Liegenschaften mit ihrer jeweiligen Nutzung.

Bei der Darstellung des Geschéftsverlaufs erldutert der Werkleiter die Betriebsergeb-
nisse der einzelnen Betriebszweige insbesondere durch eine prozentuale Aufteilung
der Umsatze auf die einzelnen Tétigkeitsgebiete des Veranstaltungsforums wie folgt:

,Die absoluten Ergebnisse im Bereich der Technik- und Personalgestellung lagen um
301 T€ unter den Erwartungen des Wirtschaftsplanes fir 2020 und 417 T€ unter dem

Vorjahresergebnis.

Die Einnahmen im Bereich der Fremdvermietung lagen um rd. 205 T€ unter dem Vor-
jahresumsatz und 545 T€ unter dem Planansatz fiir 2020.

Die Einnahmen aus Eintrittsgelder fiir Eigenveranstaltungen lagen fiir 2020 um rd.
220 T€ unter dem Planwert und mit rd. 361 T€ unter dem Vorjahreswert.

Die auf Dauer vermieteten Liegenschaften bilden einen sicheren Grundstock der Ein-
nahmen. Die mit der Dauervermietung zusammenhédngenden Verwaltungskosten sind
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mit den anderen Einnahmesparten vergleichsweise gering. Die Erldse tragen daher
zum Ausgleich des negativen Deckungsbeitrags von Eigenveranstaltungen bei.

Unter ,Vorausschau, Chancen und Risiken“ wird insbesondere auf folgende Sachver-
halte eingegangen:

,In seinem 19. Betriebsjahr wurde das Veranstaltungsforum aus heiterem Himmel
von den Auswirkungen der weltweiten Corona-Pandemie schwer getroffen. Seit Mérz
2020 herrschte gezwungenermafen Stillstand bei Konzerten, Shows sowie bei Mes-
sen und Kongressen. Im Sommer 2020 waren dann befristet OpenAir-Events fir bis
zu 400 Géaste sowie bis Mitte Oktober Indoor-Veranstaltungen fir bis zu 200 Besu-
cher méglich. Danach stand der Betrieb bis Jahresende wieder nahezu vollstéandig
still. Die Ausnahme hiervon waren ,privilegierte Events”: Sitzungen politischer Gre-
mien (Stadlrat, Kreistag, Bezirkstag), Priifungen und Schulungen sowie Veranstaltun
gen politischer Parteien (Kandidaten-Aufstellungen, Parteitage etc.).

Dementsprechend gab es 2020 im Bereich ,,Tagungen/Seminaren” eine dramatische
Zahl an Stornierungen. (...)

Wie schwer das Veranstaltungsforum getroffen wurde, veranschaulicht ein Blick auf

die Besucherzahlen: 2019, also in einem Jahr mit Normalbetrieb, wurden insgesamt

253.000 Géste gezahit. 2020 waren es nur ca. 70.500 Géste: ein Rickgang um tiber
72 %! (...)

Zur Kompensation der Einnahmeausfélle hat das Veranstaltungsforum Mittel aus der
Novemberhilfe 2020 (146 T€) sowie aus der Dezemberhilfe 2020 (196 T€) erhalten.

Leider wurden mit Einfiihrung der Uberbriickungshilfe Il 6ffentliche Unternehmen als
hicht antragsberechtigt ausgewiesen. Gemén den FAQ zur Uberbriickungshilfe Il
(Stand: 05.03.2021) ging hervor, dass Unternehmen, wie das Veranstaltungsforum
nicht antragsberechtigt sind.

Um Betriebskosten zu reduzieren, nutzt das Veranstaltungsforum seit Mitte 2020 in-
tensiv das Angebot des Kurzarbeitergeldes. Lagen die Kurzarbeitsanteile der Mitar-
beiter*innen zur Hochzeit der Pandemie zwischen 80 und 100 %, werden diese seit
April 2021 sukzessive reduziert. Im Juni 2021 waren noch elf Mitarbeiter*innen zu
60 % sowie vier Mitarbeiter*innen zu 40 % in Kurzarbeit. Die Reduzierung der Kurz-
arbeitsanteile gehen mit der allméhlichen Betriebsaufnahme und dessen Erfordernis-
sen einher.

Uberdies erwartet der Eigenbetrieb fiir 2020 und 2021 finanzielle Unterstitzung

durch das Rettungs- und Zukunftsprogramm NEUSTART KULTUR der Bundesregie-
rung, dass pandemiebedingte Investitionen und Projekte verschiedener Kultursparten
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férdert. Seit Mitte Juni 2021 gibt es zusétzlich noch den ,Sonderfonds Kulturveran-
staltungen®. Auch hinsichtlich dieser Bundesmittel wird sich das Veranstaltungsforum
um eine maximale Férderung bemihen. (...)

Erfreulicherweise ist die 7-Tage-Inzidenz seit April 2021 auch im Landkreis Fiirsten-
feldbruck kontinuierlich gesunken. (...) In Folge dessen wurden auch die Vorgaben
fiir Veranstaltungen angepasst. Gemal3 der 13. Bayerischen Infektionsschutzmaf3-
nahmenverordnung vom 5. Juni 2021 sind kulturelle Veranstaltungen unter folgenden
Voraussetzungen zuldssig: In Geb&duden bestimmt sich die zuldssige Hochstteilneh-
merzahl einschliellich geimpfter und genesener Personen nach der Anzahl der vor-
handenen Platze, bei denen ein Mindestabstand von 1,6 m zu anderen Plétzen ge-
wahrt wird. Unter freiem Himmel sind héchstens 500 Besucher einschliel3lich geimpf-
ter und genesener Personen mit festen Sitzpldtzen zugelassen. Flir Tagungen, Kon-
gresse und vergleichbare Veranstaltungen gelten die Vorgaben fiir die Kultur ent-
sprechend. Mérkte zum Warenverkauf unter freiem Himmel, die keinen Volksfestcha-
rakter aufweisen und keine groBen Besucherstréme anziehen, sind zuldssig. Messen
und vergleichbare Veranstaltungen bleiben hingegen zunéchst weiter untersagt.

Ab Juli 2021 bietet das Veranstaltungsforum wieder sein vielféltiges Kulturangebot
samt Kinosommer und Open-Air-Festival an. Im Herbst starten die Spielzeiten aller
sechs Kulturreihen. (...) Insgesamt sind bis Jahresende 2021 (iber 90 Veranstal-
tungstermine/Events terminiert.

Grundsitzlich bleiben im Kulturveranstaltungsbereich héchste Flexibilitét gefragt. (...)

Die aktuelle Projektliste bis zum Jahresende 2021 zeigt, dass die gewerblichen Nut-
zungen derzeit noch unter dem bisherigen Niveau liegen. Anfragen fir 2022 und
Folgejahre lassen aber auf eine allméhliche Erholung dieses fiir das Veranstaltungs-
forum wichtigen Geschéftssegments hoffen. (...)

Es steht zu beftirchten, dass die Pandemie - aller Voraussicht nach - mittelfristig ne-
gative Auswirkungen auf die Finanzlage der Stadt Firstenfeldbruck hat. Hierauf hat
auch das Veranstaltungsforum Rlicksicht zu nehmen. So wird 2021 fiir den Eigenbe-
trieb zu ein Konsolidierungsjahr, bei dem weitestgehend ,auf Sicht gefahren® wird.
Der Aufbau weiterer Projekte und Eigenveranstaltungen, auch solcher, die bereits in
konkreter Planung waren (z.B. Fiirstenfeld leuchtet), wird zurlickgestellt. Insgesamt
wird der Focus daraufgelegt, alle Abonnementreihen so gut wie méglich durch die
Krise zu bringen.”

Nach dem Ergebnis unserer Priifung und den dabei gewonnenen Erkenntnissen ist die
Beurteilung der Lage des Eigenbetriebs einschlieRlich der dargestellten Chancen und
Risiken der zukiinftigen Entwicklung plausibel und folgerichtig abgeleitet. Die Lagebe-
urteilung der Werkleitung ist dem Umfang nach angemessen und inhaltlich zutreffend.
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Unsere Prifung hat keine Anhaltspunkte ergeben, dass der Fortbestand des Unterneh-
mens gefahrdet wére.

Die oben angefuihrten Hervorhebungen werden in Abschnitt 5 dieses Prifungsberichts
durch analysierende Darstellungen wesentlicher Aspekte der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage erganzt.

Die Entwicklung der Vermdgens- und Ertragslage und der Liquiditat ist zudem im La-
gebericht dargestellt und erlautert. Aufgrund der uns vorgelegten Unterlagen und den
bei unserer Priifung gewonnenen Erkenntnissen halten wir die Darstellung und Beur-
teilung der Lage des Unternehmens und seiner voraussichtlichen Entwicklung ein-
schlieBlich der Beurteilung der wesentlichen Chancen und Risiken durch den Werk-
leiter im Jahresabschluss und im Lagebericht fur zutreffend.

2.2 Sonstige fiir das Uberwachungsorgan wesentliche Feststellungen

Die Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit ist entscheidend durch die Mittelzuflihrung
aus dem Haushalt der Stadt Furstenfeldbruck gepragt; die Abdeckung des ungedeck-
ten Finanzbedarfs durch Mittelzuweisungen steht jeweils unter dem Vorbehalt der
haushaltsrechtlichen Genehmigung des Stadtrats.

Die Zahlungsfahigkeit des Unternehmens wird im Rahmen der Wirtschaftspldne bzw.
durch unterjahrige Bereitstellung nétiger Finanzmittel durch die Stadt Furstenfeldbruck
sichergestellt.

3. Gegenstand, Art und Umfang der Priifung
Die Prifung erfolgte geman Art. 107 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO).

Gegenstand unserer Priifung war der nach den deutschen handelsrechtlichen sowie
den ergdnzenden kommunalrechtlichen Vorschriften erstellte Jahresabschluss zum
31.12.2020, bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung und dem An-
hang sowie die Einhaltung der einschlagigen gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungs-
legung. Einbezogen in die Prifung wurden auch die Buchfihrung, der Lagebericht so-
wie die OrdnungsmaRigkeit der Geschéftsflhrung und die wirtschaftlichen Verhalt-
nisse.

Die Buchfuihrung und die Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

nach den gesetzlichen Vorschriften und die dazu eingerichteten internen Kontrollen lie-
gen in der Verantwortung der Werkleitung; dies gilt auch fiir die uns gemachten Anga-
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ben. Unsere Aufgabe ist es, diese Unterlagen einer Priifung dahingehend zu unterzie-
hen, ob die gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungslegung und die sie ergdnzenden
Bestimmungen der Betriebssatzung beachtet worden sind.

Den Lagebericht haben wir darauf geprift, ob er mit dem Jahresabschluss und den bei
der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht und ob er insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt. Dabei haben wir auch ge-
priift, ob die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dargestelit
sind. Die Pruifung hat sich auch darauf erstreckt, ob die gesetzlichen Vorschriften zur
Aufstellung des Lageberichts beachtet worden sind.

Eine Uberprufung von Art und Angemessenheit des Versicherungsschutzes, insbe-
sondere ob alle Wagnisse berlcksichtigt und ausreichend versichert sind, war nicht
Gegenstand unseres Prifungsauftrages.

Bei Durchfiihrung unserer Jahresabschlussprifung haben wir die Vorschriften der

§§ 316 ff. HGB sowie § 25 Abs. 2 EBV und die vom IDW festgelegten deutschen
Grundsétze ordnungsmafiger Abschlussprifung beachtet. Danach haben wir unsere
Prufung problemorientiert - jedoch ohne spezielle Ausrichtung auf eine Unterschla-
gungsprifung - so angelegt, dass wir UnregelmaBigkeiten und Verstéfie gegen die ge-
setzlichen Vorschriften, die sich auf die Darstellung des den tatsachlichen Verhaltnis-
sen entsprechenden Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbe-
triebs wesentlich auswirken, hatten erkennen mussen.

GemaR § 317 Abs. 4a HGB erstreckt sich die Prifung nicht darauf, ob der Fortbestand
des gepruften Unternehmens oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Ge-
schaftsfihrung zugesichert werden kann.

Der Prifung liegt ein risiko- und prozessorientierter Prifungsansatz zugrunde.

Im Rahmen der Prifungsplanung haben wir uns einen Uberblick Gber die Geschaftsta-
tigkeit und das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Unternehmens verschafft, um
die Geschaftsrisiken zu bestimmen, die zu wesentlichen Fehlern in der Rechnungsie-
gung fuhren kénnen. Dazu haben wir die Betriebssatzung sowie wichtige Vertrage und
Sitzungsprotokolle eingesehen. Prifungsrelevante Informationen haben wir bei Pru-
fungsbeginn vom Werkausschussvorsitzenden angefordert. Soweit erforderlich, haben
wir die Informationen bei der Prufungsplanung bericksichtigt.

Auf dieser Grundlage sowie unter Berlicksichtigung der Organisation des Rechnungs-
wesens und des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems haben wir das
rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem untersucht und uns bei den aus-
gewahlten Kontrollverfahren von deren Wirksamkeit und deren Anwendung im Wirt-
schaftsjahr GUberzeugt. Dabei konnten wir in diesen Féllen die aussagebezogenen Pri-
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fungshandiungen reduzieren. Bei den Einzelfallprifungen haben wir das Verfahren der
bewussten Auswahl zu Grunde gelegt.

Bei der Prifung des Anlagevermdgens haben wir uns anhand bewusster Auswahl von
der ordnungsgemaRen Bilanzierung der Anlagenzugénge vergewissert.

Bankbestatigungen haben wir zur Priifung der geschéftlichen Beziehungen von Kredit-
instituten eingeholt. Bei der Prifung der Berechnung der Pensionsriickstellungen wur-
den die Ergebnisse des versicherungsmathematischen Gutachtens eines unabhangi-
gen Sachverstandigen einer kritischen Wurdigung unterzogen. Zudem haben wir eine
Steuerberaterbestatigung eingeholt.

Bei der Prufung der OrdnungsmaRigkeit der Geschaftsfuhrung und der wirtschaftlichen
Verhaltnisse haben wir den Prifungsstandard des IDW (IDW PS 720) beachtet.

Ausgangspunkt unserer Prifung war der von uns geprifte und mit dem uneinge-
schrankten Bestatigungsvermerk versehene Vorjahresabschluss (Prifungsbericht vom
18.03.2021). Der Vorjahresabschluss wurde noch nicht festgestellt.

Die benétigten Prifungsunterlagen fur die laufende Prifung waren vorbereitet und
standen uns uneingeschrankt zur Verfligung. Alle von uns erbetenen Auskinfte, Auf-
klarungen und Nachweise sind uns von der Werkleitung und den zur Auskunft benann-
ten Mitarbeitern bereitwillig erbracht worden. Die Vollsténdigkeitserklarung der Werklei-
tung vom 18.01.2022 mit Ergédnzung vom 21.09.2022 sowie die Erklarung der Werklei-
tung Uber die Unwesentlichkeit nicht gebuchter Prifungsdifferenzen vom 18.01.2022
haben wir zu unseren Prifungsunterlagen genommen.

Die Prufungsarbeiten wurden vom 29.11.2021 bis 09.12.2021 durch Frau StB Dipl.-

Volksw. Dennert durchgefiihrt. AbschlieRende Arbeiten wurden am 18.01. und
21.09.2022 erledigt.

4. Feststellungen und Erlduterungen zur Rechnungslegung

4.1 OrdnungsméBigkeit der Rechnungslegung

4.1.1 Buchfiihrung und weitere gepriifte Unterlagen

Die Buchfuhrung und die weiteren gepriften Unterlagen entsprechen nach unseren

Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften und den ergdnzenden Bestimmungen der
Betriebssatzung.
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Das vom Eigenbetrieb eingerichtete rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsys-
tem (IKS) sieht dem Geschaftszweck und -umfang angemessene Regelungen zur Or-
ganisation und Kontrolle der Arbeitsablaufe vor. Die Verfahrensabldufe in der Buchflh-
rung haben im Berichtszeitraum keine nennenswerten organisatorischen Veranderun-
gen erfahren.

Die Organisation der Buchflihrung und das rechnungslegungsbezogene interne Kon-
trolisystem erméglichen die vollsténdige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfas-
sung und Buchung der Geschéftsvorflle. Der Kontenplan ist ausreichend gegliedert,
das Belegwesen ist klar und Gbersichtlich geordnet. Die Biicher wurden zutreffend mit
den Zahlen der von uns geprtften Vorjahresbilanz eréffnet und insgesamt wahrend des
gesamten Wirtschaftsjahres ordnungsgeman gefuhrt.

Die Informationen, die aus den weiteren gepriften Unterlagen entnommen wurden,
fihren zu einer ordnungsgemafen Abbildung in Buchfilhrung, Jahresabschluss und
Lagebericht.

Insgesamt lasst sich feststellen, dass die Buchfiihrung und die weiteren gepruften Un-
terlagen (einschliellich Belegwesen, internes Kontrollsystem, Kostenrechnung und
Planungsrechnungen) nach unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften ein-
schliellich der Grundsétze ordnungsmafiger Buchflhrung entsprechen. Die Prifung
ergab keine Beanstandung.

4.1.2 Jahresabschluss

Das Veranstaltungsforum Furstenfeldbruck ist ein Eigenbetrieb gemaR Art. 88 GO. Der
Jahresabschluss ist nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Bayern (EBV)
aufzustellen.

Der Jahresabschluss 2020 besteht aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und An-
hang. Er ist unserem Bericht als Anlage 1 beigefugt. Die Gliederung entspricht den
Vorschriften der EBV.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sind ordnungsgemaR aus der Buchfuhrung
und den weiteren gepriften Unterlagen abgeleitet; die Ansatz-, Ausweis- und Bewer-
tungsvorschriften wurden beachtet.

Das Wirtschaftsjahr 2020 schlie3t mit einer Bilanzsumme von 21.054.700,22 € und ei-
nem Jahresverlust von 2.362.020,91 €.

In dem vom Eigenbetrieb aufgestellten Anhang (Anlage 1.3) sind die auf die Bilanz und
die Gewinn- und Verlustrechnung angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-
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den ausreichend erlautert. Alle gesetzlich geforderten Einzelangaben sowie die wahl-
weise in den Anhang Ubernommenen Angaben zur Bilanz sowie zur Gewinn- und Ver-
lustrechnung sind vollstandig und zutreffend dargestellt. Von § 286 Abs. 4 HGB wurde
zulassigerweise Gebrauch gemacht.

Der Jahresabschluss entspricht den gesetzlichen Vorschriften einschlieRlich der
Grundsatze ordnungsmagiger Buchfuhrung. Die Priifung ergab keine Beanstandun-
gen.

4.1.3 Lagebericht

Der Lagebericht steht mit dem Jahresabschluss sowie den bei der Prifung gewonne-
nen Erkenntnissen im Einklang; er vermittelt insgesamt eine zutreffende Vorstellung
von der Lage des Unternehmens. Die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwick-
lung wurden zutreffend dargestellt. Der Lagebericht entspricht in allen wesentlichen
Belangen den gesetzlichen Vorschriften.

4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Unsere Prifung hat ergeben, dass der Jahresabschluss insgesamt, d.h. als Gesamt-
aussage des Jahresabschlusses - wie sie sich aus dem Zusammenwirken von Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang ergibt - unter Beachtung der Grundsétze
ordnungsmaiger Buchfilhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragsiage des Unternehmens vermittelt (§ 264
Abs. 2 HGB).

Zur Darstellung der wesentlichen Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die ent-
sprechenden Angaben im Anhang (Anlage 1.3) (sowie auf unsere Erlduterungen unter
Abschnitt 2.4). Die im Vorjahresabschluss angewandten Bilanzierungs- und Bewer-
tungsvorschriften wurden beibehalten. Einseitig ausgelibte Ermessensspielraume und
sachverhaltsgestaltende Mallnahmen wurden uns nicht bekannt.

Die Vermoégens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens haben wir in Abschnitt 5
dargestellt. Einflisse, die das Jahresergebnis sowie die finanzwirtschaftliche Lage
nicht unwesentlich beeinflusst haben, sind bei diesen Analysen im Einzelnen aufge-
fahrt und erlautert.
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5. Feststellungen zu den wirtschaftlichen Verhéaltnissen und zur Ord-
nungsmaéaRigkeit der Geschiftsfiihrung

Uber das Ergebnis der Priifung nach Art. 107 Abs. 3 GO, das sich unmittelbar auf den
Jahresabschluss oder Lagebericht bezieht, berichten wir in diesem Berichtsabschnitt.

Gemaf Art. 107 Abs. 3 GO erstreckt sich die Prifung auch auf die Entwicklung der
Vermogens- und Ertragslage sowie die Liquiditat und Rentabilitat, die verlustbringen-
den Geschéfte und die Ursachen der Verluste, wenn diese Geschéfte und die Ursa-
chen fur die Vermoégens- und Ertragslage von Bedeutung waren, auf die Ursachen ei-
nes in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Jahresverlustes sowie auf die
OrdnungsmaBigkeit der Geschaftsfuhrung.

Zur analytischen Darstellung der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage haben wir die
Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung nach betriebswirtschaftlichen
Gesichtspunkten geordnet, wobei sich die Darstellung auf eine kurze Entwicklungs-
analyse beschrankt. Die Analyse ist nicht auf eine umfassende Beurteilung der wirt-
schaftlichen Lage des Eigenbetriebs ausgerichtet. Zudem ist die Aussagekraft von Bi-
lanzdaten - insbesondere aufgrund des Stichtagsbezugs der Daten - relativ begrenzt.

5.1 Darstellung der Vermégens- und Finanzlage

5.1.1 Bilanzaufbau

In der folgenden Bilanziibersicht sind die Posten zum 31.12.2020 nach wirtschaftlichen
und finanziellen Gesichtspunkten zusammengefasst und den entsprechenden Bilanz-
posten zum 31.12.2019 gegeniibergestellit.

Zur Darstellung der Vermogensstruktur werden die Bilanzposten der Aktivseite dem
langfristig (Falligkeit groRRer als ein Jahr) bzw. dem mittel- und kurzfristig gebundenen
Vermdgen zugeordnet.

Zur Darstellung der Kapitalstruktur werden die Bilanzposten der Passivseite dem Ei-
gen- bzw. Fremdkapital zugeordnet, wobei innerhalb des Fremdkapitals eine Zuord-

nung nach langfristiger (Falligkeit gréfRer als ein Jahr) bzw. mittel- und kurzfristiger Ver-
fugbarkeit erfolgt.

10
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Bilanzaufbau® 31.12.2019 31.12.2020
T€ % T€ %

Aktivseite

Langfristig

Immaterielle Vermégensgegensténde, Sachanlagen | 20.298 92 19.498 93

Kurzfristig

Forderungen 1.244 6 1.445 7

Flussige Mittel 557 2 112 0
1.801 8 1.557 7

Summe 22.099 100 21.055 100

Passivseite

Langfristig

Eigenkapital 19.407 88 19.016 90

Pensionsrickstellungen 735 3 959 5

20.142 91 19.975 95

Kurzfristig

Verbindlichkeiten und Rickstellungen 1.957 9 1.080 5

Summe 22.099 100 21.055 100

Die Bilanzsumme verminderte sich im Vergleich zum Vorjahr um 1,044 Mio € auf

21,055 Mio €. Auf der Aktivseite betrifft der Rlickgang das Sachanlagevermégen und
die flussigen Mittel und auf der Passivseite das Eigenkapital und kurzfristige Verbind-
lichkeiten und Rickstellungen.

Das Anlagevermégen verminderte sich um 800 T€ auf 19,498 Mio €, wobei das Anla-
gevermoégen bei Zugangen von 143 T€ und Abschreibungen von 944 T€ einen Stand
von 19,498 Mio € aufwies. Sein Anteil an der Bilanzsumme betragt 93 % nach 92 % im
Vorjahr.

Die kurzfristigen Vermégenspositionen reduzierten sich um 244 T€ oder 14 % auf
1,557 Mio €, was vor allem auf den Riickgang bei den flissigen Mitteln zurtckzufuhren
ist. Sie bestimmten die Bilanzsumme mit 7 % (8 % im Vj.).

|

Die Einzelposten der Bilanz sind hier zu Gruppen zusammengefasst und gegeneinander auf-
gerechnet, soweit sie wirtschaftlich zusammengehdren oder kein echtes Vermégen bzw.

keine echten Schulden darstellen.

11
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Auf der Passivseite verminderte sich das Eigenkapital um 391 T€ auf 19,016 Mio €.
Der Ruckgang betrifft den ausgewiesenen Jahresverlust (2,362 Mio €). Erhéhend wirk-
ten sich die Einlagen in Hohe von 1,971 Mio € aus. Der Eigenkapitalanteil verbesserte
sich um 2 % auf 90 %.

Die Pensionsriickstellung wurde um 224 T€ oder 30 % auf 959 T€ aufgestockt und be-
tragt nun 5 % (3 % im Vj.) der Bilanzsumme.

Insgesamt zeigt sich somit bei den langfristigen Passivposten eine Verminderung um
167 T€ auf 19,975 Mio €.

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten wiesen in 2020 einen Riickgang von 877 T€ oder
45 % auf 1,080 Mio € auf und bestimmen die Bilanzsumme zu 5 % (9 % im Vj.).

Der Bilanzaufbau zeigt die bei derartigen Einrichtungen Ubliche hohe Anlagenintensitat
und ist aufgrund der vollstandigen Finanzierung aller Investitionen durch die Stadt

durch eine hohe Eigenkapitalausstattung von 90 % gepragt. Aufgrund der Aufgaben-
stellung erscheint diese Eigenkapitalausstattung als erforderlich.

5.1.2 Kapitalflussrechnung

Zur Beurteilung der Finanzlage wurde von uns die nachstehende Kapitalflussrechnung
auf der Grundlage des Finanzmittelfonds (= kurzfristig verfugbare fliissige Mittel) mit
entsprechendem Vorjahresausweis erstellt.

12
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Kapitalflussrechnung 2019 2020
T€ T€

Periodenergebnis -2.212 -2.362
Abschreibungen auf Gegenstande des Anlagevermégens 934 944
Zu-/Abnahme der Riickstellungen:

Zunahme der Pensionsrickstellungen 62 224

Abnahme (i.Vj. Zunahme) der kurzfristigen sonstigen

Ruckstellungen 53 - 96
Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Ertrage:
Zunahme der Vorrate, Forderungen aus LL sowie anderer
Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatig-
keit zuzuordnen sind - 34 - 201
Abnahme (i.Vj. Zunahme) der Verbindlichkeiten aus LL so-
wie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finan-
zierungstatigkeit zuzuordnen sind 178 - 781
Gewinn aus dem Abgang von Gegenstanden des AV, sal-
diert mit Gewinnen 2 0
Cash Flow aus der laufenden Geschiéftstatigkeit -1.017 -2.272
Auszahlungen fur Investitionen in das SAV - 170 - 143
Cash Flow aus der Investitionstéatigkeit - 170 - 143
Einzahlungen aus Eigenkapitalzufihrungen 1.321 1.971
Cash Flow aus der Finanzierungstitigkeit 1.321 1.971
Zahlungswirksame Veranderungen des Finanzmittelfonds 134 - 444
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 423 557
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 557 113

Im Jahr 2020 war der Cash Flow aus der laufenden Geschéaftstatigkeit (2,272 Mio €)
negativ, er lag deutlich unter dem Vorjahreswert. Der Riickgang gegenuber dem Vor-
jahr ist insbesondere durch den héheren Jahresverlust, der Abnahme der kurzfristigen
sonstigen Rickstellungen, der Zunahme der kurzfristigen Aktivposten sowie der Ab-
nahme der kurzfristigen Passivposten begriindet.

Die Mittelabflisse aus der Investitionstatigkeit (143 T€) mussten folglich durch Einzah-
lungen aus Eigenkapitalzufiihrungen gedeckt werden. Der Cash Flow aus der Finan-

zierungstatigkeit war im Jahr 2020 dadurch positiv und betrug 1,971 Mio €.

Der Finanzmittelfonds wurde insgesamt somit um 444 T€ abgebaut.

13
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Die Investitionen in das Sachanlagevermégen konnten dabei vollstédndig aus den Ab-
schreibungen finanziert werden.

Die Finanzlage war im Berichtszeitraum im Wesentlichen von den unterjahrigen Fi-
nanzmittelzuweisungen der Stadt Furstenfeldbruck abhangig. Diese leistete Eigenkapi-
taleinlagen von 1,971 Mio €. Selbstfinanzierungsmittel standen nicht zur Verfugung.
Dazu ist grundsétzlich zu bemerken, dass das Veranstaltungsforum aufgrund seiner
Aufgabenstellung auch kinftig kaum in der Lage sein wird, Finanzmitteliberschlisse
aus eigener Kraft zu erwirtschaften. Die bilanzielle Zahlungsbereitschaft war gegeben.

5.2 Darstellung der Ertragslage (Erfolgsvergleich, Aufwands- und Ertragsbeur-
teilung)

Beim Veranstaltungsforum Furstenfeld handelt es sich um eine Einrichtung, deren Be-
triebsziel u.a. die Erreichung eines héchstmdéglichen Aufwandsdeckungsgrads ist.

Die Untersuchung der Wirtschaftlichkeit des Gesamtbetriebs baut auf der Erfolgsuber-
sicht auf. Die Ergebnisse der einzelnen Betriebszweige sind aus dieser (Anlage 3) er-
sichtlich.

Erfolgsvergleich 2019 2020 | Entwicklung 2019 2020
T€ T€ 2019 =100 % %

Materialaufwand 980 416 42 22 12
Personalaufwand 1.278 1.190 93 29 33
Abschreibungen 935 944 101 21 26
Nicht erfolgsabhangige Steuern 3 3 100 0 0
Sonstige betriebliche Aufwen-

dungen 1.241 1.048 84 28 29
Betriebliche Aufwendungen 4.437 | 3.601 81 100 100
Umsatzerlése 2.199 928 42 99 73
Sonstige betriebliche Ertrage 26 340 - 1 27
Betriebsertrage 2225 1.268 57 100 100
Betriebsergebnis -2.212 | -2.333 105

Finanzergebnis 0|- 29 -

Unternehmensergebnis -2.212 | -2.362 107

14
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Kennzahlen

Umsatzerlose Fremdveranstaltungen (€)
Umsatzerlése Eigenveranstaltungen (€)
Umsatzerlése Dauervermietungen (€)
Umsatzerlése Sonstiges (€)
Besucherzahl gesamt

Anzahl Fremdveranstaltungen

Anzahl Eigenveranstaltungen

Anzahl Kulturelle Veranstaltungen (einschlieflich
Eigenveranstaltungen und Proben)

Anzahl Geselischaftliche Veranstaltungen
Anzahl Tagungen, Vortrage, Kongresse

Anzahl Wirtschaftliche Veranstaltungen, Ausstel-
lungen/Messen

Besucher Eigenveranstaltungen
Besucher Eigenveranst. ohne Messen

Besucher Eigenveranst. Messen, Markte, Koope-
rationsveranstaltungen etc.

Erlése pro VA Fremdveranstaltung (€)
Erlése pro VA Eigenveranstaltung insgesamt (€)

Kennzahlen

Erlose pro Besucher Eigenveranstaltung insge-
samt (€)

Gagen inkl. Nebenkosten (€)
Gagen pro Eigenveranstaltung (€)

2018

649.276
583.667
262.590
578.100
269.733
458
75

132
99
286

16
56.322
25.822

29.500
829
7.782

2017

10,55
345.716
4.610

2019

706.700
580.347
270.448
641.222
269.489
422
76

145
73
262

18
27.150
27.150

0
1.675
7.636

2018

21,38
3567.970
4.710

2020

260.583

233.115

183.030

251.451

153.036
194
35

76
4
138

11
21.076
21.076

0
1.343
6.660

2019

11,06
159.186
4.548

Das Geschéftsjahr 2020 war durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie bestimmt.
Seit Mitte Marz kam es zu LockdownmafRnahmen, Hygienema3nahmen, die u.a. Ab-
standsregelungen beinhalteten, und Shutdownmafnahmen ab November. Hierdurch
begriindet kam es zu zahlreichen Stornierungen und Verschiebungen von Veranstal-
tungen sowie zu geringeren Besucherzahlen bei den durchgefiihrten Veranstaltungen.
Die kulturellen und gesellschaftlichen Veranstaltungen lagen um 151 Veranstaltungen
unter dem Vorjahreswert (218 Veranstaltungen), die Ubrigen Raumbelegungen um
131 Veranstaltungen oder 47 % unter dem Vorjahreswert.

Insgesamt betrugen die betrieblichen Aufwendungen im Berichtsjahr 3,601 Mio € und

blieben damit um 836 T€ oder 19 % unter dem Vorjahreswert.
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Der Materialaufwand betrug im Berichtsjahr 416 T€ und hatte damit einen Riickgang
um 564 T€ oder 58 % zu verzeichnen. Dies ist im Wesentlichen auf niedrigere Aufwen-
dungen fur Gagen, Veranstaltungsbetreuung, Bestuhlung und Reinigung zuriickzufuh-
ren.

Der Personalaufwand verminderte sich im Wesentlichen durch das erhaltene Kurzar-
beitergeld um 88 T€ oder 7 % auf 1,190 Mio €. Zum 31.12.2020 waren bei dem Veran-
staltungsforum durchschnittlich 23 (i.Vj. 19) Arbeitnehmer in Voll- und Teilzeit beschéf-
tigt.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betrugen im Berichtsjahr 1,048 Mio € und
verminderten sich damit um 193 T€ oder 16 %. Der Posten setzte sich im Wesentli-
chen aus Werbeaufwand mit 163 T€ (i.Vj. 200 T€), Bewirtschaftungs- und Grund-
stiicksaufwendungen mit 403 T€ (i.Vj. 470 T€), Instandhaltungsaufwand mit 150 T€
(i.Vj. 182 T€), dem Verwaltungskostenbeitrag mit 64 T€ (i.Vj. 71 T€) sowie Versiche-
rung und sonstige Abgaben mit 52 T€ (i.V]. 48 T€) zusammen.

Die Umsatzerlése der Fremdveranstaltungen nahmen bei einem Riickgang der Besu-
cher um 116 Tsd. um 446 T€ oder 63 % auf 261 T€ ab. Bezogen auf die Besucherzahl
ergibt sich ein Betrag von 1,70 €/Bes. nach 2,62 €/Bes. im Vorjahr. Bei 194 Fremdver-
anstaltungen (i.Vj. 422 Fremdveranstaltungen) ergeben sich Erldse von 1.343 € pro
Fremdveranstaltung (i.Vj. 1.675 € pro Fremdveranstaltung).

Die Umsatzerldse der Eigenveranstaltungen nahmen bei einem Riickgang der Besu-
cher um rd. 6 Tsd. um 347 T€ oder 60 % auf 233 T€ ab. Die Ertrage je Besucher betru-
gen 11,06 €/Bes. nach 21,38 €/Bes. im Vorjahr.

Aus den Dauervermietungen wurden insgesamt Umsatzerldse in Héhe von 183 T€
(i.Vj. 270 T€) erzielt, die sich im Wesentlichen aus der Vermietung an die Gastronomie
sowie aus der Vermietung von Wohnungen zusammensetzt.

Neben den Haupttatigkeiten Eigenveranstaltungen sowie Vermietung der Liegenschaf-
ten erzielt das Veranstaltungsforum Einnahmen aus der Vermietung von Technik sowie
der Personalgestellung, aus Storno- und Garderobengebihren sowie aus Sponsoring
in Héhe von 251 T€ (i.V]. 641 T€).

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge betrugen im Berichtsjahr insgesamt 340 T€ und la-
gen damit um 314 T€ Gber dem Vorjahreswert. Der Anstieg ist auf die einmalig erhalte-

nen staatlichen Wirtschaftshilfen (November- und Dezemberhilfe) in Héhe von 337 T€
zurlickzufuhren.
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Im Geschéftsjahr 2020 errechnet sich unter Gegenuberstellung der Betriebsertrage
und der betrieblichen Aufwendungen ein Betriebsfehlbetrag 2,333 Mio €. Dieser lag um
121 T€ oder 5 % Uber dem Vorjahreswert.

2019 2020
Deckungsgrad in % der Betriebsaufwendungen 50 35
Deckungsgrad in % der Betriebsaufwendungen
(ohne Abschreibungen) 64 48

Der Deckungsgrad der Betriebsaufwendungen (ohne Abschreibung) verschlechterte
sich im Berichtsjahr im Wesentlichen aufgrund niedrigerer Umsatzerlése von 64 % auf
48 %, und liegt im Rahmen der Erwartungen des Veranstaltungsforums im Hinblick auf
die Auswirkungen der Pandemie auf das Veranstaltungsforum.

Nach Beriicksichtigung des Finanzergebnisses errechnet sich im Berichtsjahr ein Ver-
lust von 2,362 Mio € nach einem Verlust von 2,212 Mio € im Vorjahr.

5.3 OrdnungsmaéRigkeit der Geschiftsfiihrung

Bei unserer Priufung haben wir auftragsgeman die Vorschriften des Art. 107 GO beach-
tet und berichten entsprechend dem Fragenkatalog zur Prifung nach § 53 HGrG unter
Verwendung der hierzu vom IDW nach Abstimmung mit dem Bundesministerium der
Finanzen, dem Bundesrechnungshof und den Landesrechnungshéfen veréffentlichten
IDW PS 720 ,Fragenkatalog zur Prifung nach § 53 HGrG".

Dementsprechend haben wir auch geprift, ob die Geschifte ordnungsgeman, d.h. mit
der erforderlichen Sorgfalt und in Ubereinstimmung mit den einschlagigen handels-
rechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen der Betriebssatzung gefiihrt worden
sind.

Die erforderlichen Feststellungen haben wir in diesem Bericht in der Anlage 5 darge-
stellt. Uber diese Feststellungen hinaus hat unsere Priifung keine Besonderheiten er-
geben, die nach unserer Auffassung fur die Beurteilung der Ordnungsmafigkeit der
Geschéftsfihrung von Bedeutung sind.

Ein geeignetes Risikofrilherkennungssystem ist eingerichtet.

17

109



Bayerischer Kommunaler Prufungsverband W 17322

6. Wiedergabe des Bestitigungsvermerks

Fur den Jahresabschluss und den Lagebericht 2020 in der aus den Anlagen 1 und 2
ersichtlichen Fassung haben wir am 21.09.2022 folgenden uneingeschrénkten Bestéti-
gungsvermerk erteilt:

»,Bestitigungsvermerk des unabhingigen Abschlusspriifers:

An den Eigenbetrieb Veranstaltungsforum Firstenfeld

Vermerk liber die Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts
Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Veranstaltungsforum Firstenfeld, Flrstenfeld-
bruck, - bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2020 und der Gewinn- und Verlustrech-
nung fur das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 sowie dem Anhang,
einschlieRlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - gepruft.
Dariiber hinaus haben wir den Lagebericht des Veranstaltungsforum Furstenfeld fiir
das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse be-
statigen wir nach § 7 Abs. 4 Nrn. 2 und 3 KommPrV:

Die Buchfuihrung und der Jahresabschluss entsprechen nach unserer pflichtgemafien
Priufung den Rechtsvorschriften und der Betriebssatzung. Der Jahresabschluss vermit-
telt unter Beachtung der Grundsitze ordnungsgemafer Buchfihrung ein den tatsachli-
chen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage.
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzli-
chen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigen-
betriebs und stellt die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts entsprechend
§ 317 HGB und Art. 107 Abs. 3 Satz 2 GO unter Beachtung der KommPrV und der
vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ord-
nungsmafiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers
fur die Prufung des Jahresabschlusses und des Lageberichts” unseres Bestéatigungs-
vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhangig in
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Ubereinstimmung mit den kommunalrechtlichen Vorschriften und haben unsere Pflich-
ten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfullt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fur unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu
dienen.

Sonstige Informationen

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Werkausschusses fiir den
Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fuir die Aufstellung des Jahresabschlus-
ses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung in allen wesentlichen Belangen
entspricht, und daftr, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfihrung ein den tatsédchlichen Verhaltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermit-
telt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die
sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmagiger Buchfiih-
rung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu
erméglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - fal-
schen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter daflir ver-
antwortlich, die Fahigkeit des Eigenbetriebs zur Fortfilhrung der Unternehmenstatigkeit
zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammen-
hang mit der Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit, sofern einschlagig, anzugeben.
Dartiber hinaus sind sie dafir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortfuhrung der Unternehmenstétigkeit zu bilanzieren, sofern
dem nicht tatséchliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Auflerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Aufstellung des Lage-
berichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigentriebs vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung entspricht und die Chancen und Risiken der
zukUnftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver-
antwortlich fur die Vorkehrungen und MaRnahmen (Systeme), die sie als notwendig er-
achtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den an-
zuwendenden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung zu erméglichen, und um aus-
reichende geeignete Nachweise fur die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Werkausschuss ist verantwortlich fir die Uberwachung des Rechnungslegungs-
prozesses des Eigenbetriebs zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts.
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Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - fal-
schen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Ein-
klang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung Bayern entspricht und die
Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Be-
statigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und
zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber keine Garantie dafr,
dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und Art. 107 Abs. 3 Satz 2 GO unter Be-
achtung der KommPrV und der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgesteliten
deutschen Grundsatze ordnungsméaBiger Abschlusspriifung durchgefihrte Prifung
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus
VerstolRen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn verninftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die
auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftli-
chen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prufung tben wir pflichtgemales Ermessen aus und bewahren eine kriti-
sche Grundhaltung. Darliber hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder un-
beabsichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht,
planen und fihren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch so-
wie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fur unsere Priifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche fal-
sche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei VerstéRen hdher als bei Un-
richtigkeiten, da VerstoRe betrligerisches Zusammenwirken, Falschungen, beab-
sichtigte Unvollstandigkeiten, irrefuhrende Darstellungen bzw. das Aulerkraftset-
zen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

— gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses re-
levanten internen Kontrollsystem und den fiir die Prifung des Lageberichts rele-
vanten Vorkehrungen und MaRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die
unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,
ein Priufungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Eigenbetriebes abzuge-
ben.
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—  beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den ge-
setzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhan-
genden Angaben.

—  ziehen wir Schlussfolgerungen iber die Angemessenheit des von den gesetzli-
chen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Eigenbe-
triebs zur Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu
dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir ver-
pflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehérigen Angaben im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben un-
angemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen un-
sere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestéti-
gungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gege-
benheiten kdnnen jedoch dazu filhren, dass der Eigenbetrieb seine Unterneh-
menstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

—  beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab-
schlusses einschliellich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrun-
deliegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresab-
schluss unter Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungsmaniger Buchfiih-
rung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-,
Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt.

—  beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-
setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigenbe-
triebs.

—  fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichen-
der geeigneter Prufungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zu-
kunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zu-
kunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigensténdiges Priifungs-
urteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrundeliegenden An-
nahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko,
dass kunftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abwei-
chen.
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Wir erértern mit den fur die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplan-
ten Umfang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Prufungsfeststellun-
gen, einschlieBlich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unse-
rer Prifung feststellen.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen
Erweiterung der Jahresabschlusspriifung geméR § 7 Abs. 4 Nr. 2 KommPrV
Aussage zu den wirtschaftlichen Verhéltnissen

Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhéltnissen des Eigenbetriebs i.S. von § 53
Abs. 1 Nr. 2 HGrG im Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 befasst.

Auf Basis unserer durchgefuhrten Tatigkeiten bestatigen wir zu den wirtschaftlichen
Verhiéltnissen nach § 7 Abs. 4 Nr. 2 KommPrV: Die wirtschaftlichen Verhaltnisse wur-
den gepruft; der Eigenbetrieb ist von den Finanzmittelzuweisungen der Stadt Fursten-
feldbruck abhangig.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die wirtschaftlichen Verhaltnisse des
Eigenbetriebs sowie fur die Vorkehrungen und Manahmen (Systeme), die sie daflr
als notwendig erachtet haben.

Verantwortung des Abschlusspriifers

Unsere Tatigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prifungsstandard: Berichterstat-
tung Uber die Erweiterung der Abschlussprifung nach § 53 HGrG (IDW PS 720), Fra-
genkreise 11 bis 16, durchgefihrt.

Unsere Verantwortung nach diesen Grundsétzen ist es, anhand der Beantwortung der
Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu wilrdigen, ob die wirtschaftlichen Verhéltnisse zu
wesentlichen Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Ab-
schlussprufers, die sachliche ZweckmaRigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen
Vertreter und die Geschéftspolitik zu beurteilen.”

Miinchen, 21.09.2022
Bayerischer Kommunaler
Prufungsverband
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7. Schlussbemerkung

Den vorstehenden Prufungsbericht haben wir in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen
Vorschriften und den Grundséatzen ordnungsmaRiger Berichterstattung bei Abschluss-
prifungen (IDW PS 450 n.F.) erstellt.

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestatigungsvermerks tber die gesetzli-

chen Veréffentlichungs- bzw. Offenlegungspflichten hinaus bedarf unserer vorherigen
Zustimmung; auf § 328 HGB wird verwiesen.

Munchen, 21.09.2022
Bayerischer Kommunaler
Prufungsverband

23

115






	Sitzungsdokumente
	Einladung öffentl.

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift
	Vorlage mit Sitzungsdaten Ausschuss  2949/2023
	Anlage 1: Niederschrift - öffentlicher Teil - über die 9. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses am 17.11.2022  2949/2023

	TOP Ö  2 Sachstandsbericht der Gretl-Bauer-Volkshochschule Fürstenfeldbruck gGmbH; mündlicher Bericht
	Vorlage mit Sitzungsdaten Ausschuss  2935/2023

	TOP Ö  3 SA-Nr. 117/2020-2026; StR'in Jäger; Antrag auf Ertüchtigung der Bühne auf dem Niederbronner Platz; Beschluss
	Vorlage mit Sitzungsdaten KWA  2926/2023
	SA-Nr. 117, StRin Jäger, Antrag auf Ertüchtigung der Bühne auf dem Niederbronnerplatz  2926/2023

	TOP Ö  4 Stadtbibliothek: Jahresbericht 2022
	Vorlage mit Sitzungsdaten_KWA  2931/2023
	Jahresbericht 2022  2931/2023
	Kurzbericht 1. Quartal 2022  2931/2023
	Kurzbericht 2. Quartal 2022  2931/2023
	Kurzbericht 3. Quartal 2022  2931/2023
	Kurzbericht 4. Quartal 2022  2931/2023

	TOP Ö  5 Übersicht Ausstellungsprojekte im Museum und Kunsthaus
	Vorlage mit Sitzungsdaten Ausschuss  2944/2023

	TOP Ö  6 Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Allgemeine Informationen
	Vorlage mit Sitzungsdaten Ausschuss  2947/2023
	Anlage 1_Lageplan Mobilitätsstation Fürstenfeld  2947/2023

	TOP Ö  7 Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Bestellung Prüfer Jahresabschluss 2022
	Vorlage mit Sitzungsdaten KWA 15.03.23  2928/2023

	TOP Ö  8 Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Aktualisierung Betriebssatzung
	Vorlage mit Sitzungsdaten KWA 15.03.2023  2932/2023
	Anlage 1: Betriebssatzung alt  2932/2023
	Anlage 2: Entwurf Betriebssatzung für den Eigenbetrieb der Stadt Fürstenfeldbruck _Veranstaltungsforum Fürstenfeld  2932/2023

	TOP Ö  9 Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2022
	Vorlage mit Sitzungsdaten Ausschuss  2948/2023

	TOP Ö  10 Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Bericht Bayerischer Kommunaler Prüfungsverband für das Wirtschaftsjahr 2020
	Vorlage mit Sitzungsdaten Ausschuss  2856/2022
	Anlage 01 Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2020  2856/2022



